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Konditor & Co.
Leckeres im Knisterpapier

Staatsbad-Orchester
Musik liegt in der Luft
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Frank Oette, 
Geschäftsführer 

Staatsbad 
Bad Oeynhausen GmbH

Liebe Leserin, lieber Leser,

auf dem Weg zu einem modernen Staatsbad gibt es immer 
wieder Wegmarken, an denen man entscheiden muss, ob man 
der Tradition treu bleibt, eine neue Richtung einschlägt oder 
beides miteinander verknüpft. In Bad Oeynhausen haben wir 
uns meistens für das Letztgenannte entschieden. So beherbergt 
das historische Kaiserpalais heute das moderne GOP Varieté-
Theater, und das Theater im Park hebt seinen Vorhang für viele 
zeitgenössische Inszenierungen und Shows. Ich freue mich in 
dieser Saison besonders auf die Komödie „Ladies Night“, unsere 
erste Eigenproduktion, die in Kooperation mit dem Stadttheater 
Minden entstanden ist. Am 12. November feiern wir mit diesem 
Stück Premiere. Eine Neuerung ist auch die theaterCard 25, die 
Sie für beide Häuser nutzen können und die Ihnen neben Preis-
vorteilen auch ein Plus an kulturellen Veranstaltungen bringt. 

Beim Blick nach vorn spielt die Kommunikation eine wichtige 
Rolle. Wir nutzen verstärkt die neuen Informationswege und 
sind seit einigen Monaten mit der Seite „Staatsbad Bad Oeyn-
hausen“ auf Facebook vertreten. Dadurch halten wir Sie nicht 
nur auf dem Laufenden, sondern können auch direkt mit Ihnen 
diskutieren und Ihre Meinung einholen. 

An manchen Dingen halten wir aber nach wie vor fest. Zum 
Beispiel an der Tradition des Staatsbadorchesters. Weil es unse-
ren Gästen gefällt und weil es zu uns und unserer Geschichte 
passt. Dabei erfüllen unsere Musiker nicht nur klassische Musik-
wünsche, sondern haben selbstverständlich auch Modernes im 
Repertoire. Sie können das Orchester bis auf Mittwoch jeden Tag 
in der Wandelhalle erleben. Schauen Sie einfach mal rein!

Ganz herzlich möchte ich Sie auch zu unserem Weihnachts-
markt einladen, der am 21. November eröffnet wird und dann 
mit seinem adventlichen Flair ganze fünf Wochen das Innen-
stadtbild prägen wird. Mein Tipp: Drehen Sie doch mal eine 
Runde auf der großen Eisbahn oder besuchen Sie eines der zahl-
reichen musikalischen Events. 

Herzlichst
Ihr  Frank Oette

Titelfoto: Udo Hartmann

Sie können die momente 
auch abonnieren und erhalten  
dann alle vier Ausgaben  
bequem per Post nach Hause.  
Euro 12,- inklusive Versand. 
Ihre Bestellung nehmen wir  
unter Telefon 0 57 31 / 13 00  
gerne entgegen.
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Sie wünschen sich gute Unterhaltung, einen 
kurzweiligen Abend und eine Komödie, die 
Ihr Herz berührt? Dann haben wir genau 
das Richtige für Sie: Ladies Night, die erste 
Eigenproduktion des Stadttheaters Minden 
und des Theaters im Park Bad Oeynhausen. 
Tempo, Witz und eine ausgefeilte Choreo-
grafie bilden den roten Faden für eine Ko-
mödie, die bereits für vier Oscars nominiert 
war und die in diversen Inszenierungen 
rund um den Globus für Begeisterung ge-
sorgt hat.

Worum geht es? Stellen Sie sich eine ty-
pische englische Industriestadt vor, die ihre 
besten Zeiten längst hinter sich hat und in 
der Arbeitslosigkeit und Frust den Alltag 
bestimmen. Die sechs Männer, um die es 
hier geht, brauchen nicht nur dringend ei-
nen Job, sondern könnten auch das nötige 
Quäntchen Glück gebrauchen, damit das 
Leben wieder Spaß macht. Die berühm-
ten „Chippendales“ nimmt sich die Truppe 
zum Vorbild, um selbst „Die Wilden Stiere“, 
eine Stripper-Gruppe zu gründen. Leichter 
gesagt als getan, denn sie sind weder blut-
jung, noch bildschön. Und so muss jeder von 
ihnen nun selbst seine Schwächen und Stär-
ken neu entdecken, bevor er den Mut findet, 
alle Hüllen fallen zu lassen. Ganz oder gar 
nicht? Man darf gespannt sein.

Theater-

Quiz 
Welches Land ist Schauplatz 
der LADIES NIGHT?*

*Sie finden die Antwort im 
vorstehenden Artikel!

Mitmachen und gewinnen: 
Wir verlosen 3 Karten für das Theater 
im Park. Schicken Sie Ihre Antwort* 
bitte bis zum 31.12.2011 an die 
Staatsbad Bad Oeynhausen GmbH, 
Kennwort: THEATER-QUIZ
Tourist-Information, Im Kurpark, 
32545 Bad Oeynhausen. 
Bei mehreren richtigen Antworten 
entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Viel Glück!

Wir gratulieren 
den Gewinnern des Theater-Quiz der 
Momente 03/2011.
Je eine Karte für das Theater im Park 
haben gewonnen: 

Annemarie Sporkmann 
Herforder Straße 52 
32545 Bad Oeynhausen 

Joachim Wenking 
Potthastweg 18 
32584 Löhne 

Dieter Schneider 
Koblenzer Straße 162 
32584 Löhne 

Die LADIES NIGHT mit 
Freunden, Familie oder Kollegen 
erleben
Geburtstage, Betriebs- oder Weihnachtsfei-
ern – nutzen Sie die LADIES NIGHT-Termine 
am 5. November, 27. Dezember sowie am 
4. und 5. Mai, um gemeinsam ins Theater 
zu gehen. Und wenn Sie danach bei gutem 
Essen und Trinken im Theaterfoyer weiter-
feiern möchten, können wir das für Sie or-
ganisieren. 

Die theaterCard 25
Auch wenn die Theatersaison 2011/2012 be-
reits angelaufen ist: Der Erwerb einer thea-
terCard 25 lohnt sich auch jetzt noch, denn 
schon nach dem dritten Ticketkauf aus der 
Preiskategorie II rentiert sich die Karte.
Die Fakten:
Kosten: 10 Euro für eine Spielzeit
25 Rabatt auf mehr als 100 Veranstaltungen
gültig für das Theater im Park Bad Oeynhau-
sen und das Stadttheater Minden

Über Männer, die es noch einmal wissen möchten

LADIES NIGHT
Komödie von Stephen Sinclair und 
Anthony McCarten
Regie: Andrea Krauledat
Premiere: 
5. November 2011 
im Stadttheater Minden, 
12. November 2011, Premiere im Theater 
im Park Bad Oeynhausen und weitere 
Termine in Minden.

Weitere Termine in Bad Oeynhausen:
27. Dezember 2011, 4. und 5. Mai 2012, 
jeweils um 20 Uhr.

Tickets jetzt auch online
Tickets für die Veranstaltungen in Min-

den und für das Theater im Park können Sie 
jetzt bequem online aussuchen und kaufen. 
Unter www.badoeynhausen.de und www.
reservix.de sehen Sie den Saalplan, alle frei-
en Plätze sowie die Ticketpreise. Einfach 
Platz aussuchen, in den Warenkorb legen 
und bezahlen. Wer auf Nummer sicher ge-
hen möchte, kann gleichzeitig eine Ticket-
versicherung für 1,70 Euro abschließen.

U M W E L T S C H U T Z  &  S I C H E R H E I T  

Unterstützt durch:

Informationen, Tickets 
und Buchungen
Ausführliche Erläuterungen zu allen 
Veranstaltungen finden Sie in unserem 
Theaterprogramm, erhältlich in der 
Tourist-Information oder im Internet 
unter 
www.badoeynhausen.de 

Anfragen und Buchungen 
unter Telefon  0 57 31/ 13 00.

LADIES NIGHT 
Ganz oder gar nicht

Wie möchten Sie unterhalten 
werden?

Klassik, Krimi, Komödie und vieles 
mehr. Das Theater im Park bietet auch 
in dieser Saison einen bunten Reigen der 
Unterhaltung. Und darauf können Sie 
sich in den nächsten Monaten freuen:

MUSIK UND TANZ
Romeo und Julia
Ballettabend 
10. November 2011, 20 Uhr

Sinfoniekonzert mit den 
Bielefelder Philharmonikern
20. November 2011, 17 Uhr, 
Einführung 16 Uhr

Weihnachten in Bad Oeynhausen
Konzert Quartettverein 
Bad Oeynhausen e. V., 
11. Dezember 2011, 15 und 19 Uhr

Hänsel und Gretel
Märchenoper 
22. Dezember 2011, 20 Uhr

SCHAUSPIEL UND KRIMI
Der Seefahrer 
mit Jürgen Prochnow
5. November 2011, 20 Uhr

Das Haus der Lady Alquist
Krimi mit Claus Wilcke
25. November 2011, 20 Uhr

Der goldene Drache
14. Dezember 2011, 20 Uhr

Der Richter und sein Henker
6. Januar 2012, 20 Uhr

KINDER- UND JUGENDTHEATER
Die Schneekönigin
Märchen
24. November 2011, 9 Uhr

Hänsel und Gretel 
Märchenoper
29. Dezember 2011, 18 Uhr

GROSSE SHOWS
Zauber der Travestie
Mit neuen Künstlern und neuem 
Programm
17. November 2011, 20 Uhr

Die Russische Weihnachtsrevue 
1. Dezember 2011, 20 Uhr

The Magic Brothers
4. Dezember 2011, 18 Uhr

Chinesischer Nationalzirkus
1. Januar 2012, 18 Uhr

Wie möchten Sie unterhalten 

Klassik, Krimi, Komödie und vieles 
mehr. Das Theater im Park bietet auch 
in dieser Saison einen bunten Reigen der 
Unterhaltung. Und darauf können Sie 
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Bühne frei für die Newcomer. Mit jungen 
Künstlern, frischen Ideen und einer spekta-
kulären Show startet BASE, das neue Pro-
gramm im GOP Kaiserpalais.

Es sind die überraschenden Momen-
te, die diese Show zu etwas Besonderem 
machen. Da wird ein Einkaufswagen zum 
Showelement, da trifft Oper auf modernen 
Lifestyle und klassischer Tanz auf athleti-
sche Varietékunst. Base Berlin, seit 2008 ein 
Pool für Artisten und Künstler einer neuen 
Generation, hat zusammen mit GOP Show-
konzept dieses neue Programm auf die Bei-
ne gestellt. Internationale Newcomer und 
die „jungen Wilden“ aus Berlin bringen eine 
Mischung aus Varietétheater, Musical und 
hipper Jugendkultur auf die Bühne. Regie 
führen die Base Berlin-Gründer, der Ausnah-
meartist Pierre Caesar von den legendären 
Caesar Twins, sowie Markus Pabst, einer der 
besten deutschen Regisseure in der Varieté-
Szene.

Winterzeit im GOP 
Die X-mas-Lounge kehrt zurück
Ein leckerer Cocktail, Köstliches vom eu-

ro-asiatischen Buffet und die aktuelle Show 
BASE – das erwartet Sie ab dem 28. Novem-
ber immer montags und dienstags ab 18 Uhr 
in der X-mas-Lounge des GOP. Hier können 

Sie dem hektischen Vorweihnachtstrubel 
entfliehen und sich einen netten Abend 
machen. 

Tickets gibt es für 27,50 Euro (ohne
Showbesuch) und 49,00 Euro (mit
Showbesuch).

Gutscheine zum Selberausdrucken
Kurz vor Heiligabend und Ihnen fehlt 

noch ein Geschenk? Kein Problem. In die-
sem Jahr können Sie Ihre Gutscheine für 
das GOP Kaiserpalais online kaufen und sel-
ber ausdrucken. Damit am Heiligabend Ihr 
Geschenk garantiert unterm Weihnachts-
baum liegt. 

Gutscheine gibt es ab 20,00 Euro. 

Silvester im GOP Kaiserpalais 
Kaum bricht die dunkle Jahreszeit an, 

steht auch schon Silvester vor der Tür. Das 
neue Jahr kann im GOP gebührend begrüßt 
werden. Mit einem Prosecco-Empfang, 
3-Gänge-Menü, Showbesuch und der an-
schließenden GOP- Party mit der Liveband 
STEAM wird der Abend unvergesslich. Zum 
Anstoßen um Mitternacht erwartet die Gä-
ste ein Glas Champagner. 

Tickets gibt es für 135,00 Euro unter  
www.variete.de oder unter der 
Tickethotline 05731/7 44 80.

BASE, die neue Show im GOP Kaiserpalais

Showtime und Preise
Showtime ist Mittwoch und Don-

nerstag ab 20 .00 Uhr, Freitag und Sams-
tag um 18 .00 und 21 .00 Uhr und Sonn-
tag/Feiertag um 14 .30 und 17 .30 Uhr . 

Ab dem 21 . November bis 27 . 
Dezember wird ebenfalls am Montag 
und Dienstag um 20 .00 Uhr gespielt . 

Tickets gibt es ab 20,00 Euro unter 
der Tickethotline 05731/7 44 80 oder 
unter www .variete .de .

Theater verpflegen lassen.“ Man mag sich
 kaum vorstellen, was da hinter den Kulissen 
los ist. Aber auch das nimmt der Haustech-
niker gelassen. 

Von Pannen …
Wilfried Lange ist routiniert, immerhin 

ist er seit rund 20 Jahren für die Technik ver-
antwortlich, aber natürlich stand auch er 
vor Situationen, die ihm die Schweißperlen 
auf die Stirn trieben. Zum Beispiel, als sich 
bei einem internationalen Herzkongress 
ein Verstärker mit einer kleinen Rauchwol-
ke verabschiedete. Zum Glück kurz vor der 
Pause und mit einem Reserveverstärker in 
der Hinterhand, sodass die Veranstaltung 
reibungslos fortgesetzt werden konnte.

Im vergangenen Jahr war es die Nebel-
maschine, die bei einem Auftritt von Ingolf 
Lück die Brandmelder aktivierte. Schotten 
dicht, Feuerwehr da, aber Ingolf Lück und 
Wilfried Lange behielten die Nerven. Trotz-
dem: Von Pleiten, Pech und Pannen ist das 
Theater im Park weit entfernt. 

Mehr Zeit …
Bevor Wilfried Lange diese Saison be-

schließt und dann in den Ruhestand geht, 
freut er sich noch auf die nächsten Auffüh-
rungen im Theater im Park. Ganz besonders 
denkt er da an die Magic Brothers, die am 4. 
Dezember auftreten und die ihn letztes Jahr 
mit ihren Tricks und Illusionen verblüfft ha-
ben. „Keine Ahnung, wie die das anstellen.“ 

Wird er das Theater vermissen? Wilfried 
Lange muss nicht lange überlegen. Er freut 
sich, demnächst mehr Zeit für die Familie 
zu haben, auch wenn die Kinder längst aus 
dem Haus sind. „Meine Familie hat immer 
toll mitgezogen, sonst hätte ich diesen Job 
gar nicht machen können.“  

Mindestens 40 Jahre Theatergeschichte 
auf einen Blick. Wenn man im Theater im 
Park das Büro des Haustechnikers Wilfried 
Lange betritt, hat man genau das vor Au-
gen. Wände und Decke des gerade mal 12 
qm großen Raums sind mit handsignierten 
Autogrammkarten dicht an dicht beklebt. 
Die großen Stars Curd Jürgens und Harald 
Juhnke entdeckt man, aber auch Jochen 
Busse, der unvergessene Hans Rosenthal, 
der Kirchenkritiker Eugen Drewermann und 
der Schauspieler Rufus Beck haben in Lan-
ges Büro ihre Spuren hinterlassen. 

Wie viele Autogrammkarten und Pla-
katschnipsel ihn umgeben, weiß Wilfried 
Lange nicht genau. Er hat die Sammellei-
denschaft seines vor einigen Jahren verun-
glückten Kollegen Gerd Ellermeyer einfach 
weitergeführt, sodass es bis heute gute 
alte Tradition ist, dass die Stars, die in Bad 
Oeynhausen auftreten, ihr Konterfei hier 
lassen. Meist nach einer kleinen Plauderei 
mit Lange, der so etwas ist wie die gute See-
le des Theaters. „Klar, ich bin der Erste, der 
das Licht anschaltet, der für alles Ansprech-
partner ist, und der am Ende des Tages auch 
wieder zuschließt.“ Die reibungslosen tech-
nischen Abläufe liegen in seinen Händen 
und in denen von Christoph Immig, Meister 
für Veranstaltungstechnik. Und damit ist 
Lange gut beschäftigt. Regelmäßig müssen 
Heizung und Lüftung gewartet werden. Die 
Brandmeldeanlage bedarf einer besonde-
ren Überprüfung und auch die Scheinwerfer 
müssen gecheckt und von ihm persönlich 
abgestaubt werden. „Wer soll sonst da hoch 
klettern?“, fragt er augenzwinkernd. Froh 
ist er, dass im Zuge der Modernisierung des 
Theaters, die im letzten Jahr abgeschlossen 
war, vieles einfacher geworden ist. Was 
sonst mit Hand eingestellt werden musste, 
passiert jetzt auf Knopfdruck. 

Besondere Momente …
Aufführungen zu organisieren und 

durchzuführen ist zwar Routinearbeit für 
Wilfried Lange, aber es kommt darauf an, 
dass alles „just in time“ passiert, denn meist 
wird aufgebaut und dann gleich ohne Probe 
gespielt. Deshalb ist eine genaue Absprache 
mit den Technikern wichtig, damit alle Ein-
stellungen sitzen. Und nach der Aufführung 
wird sofort abgebaut. Da ist es keine Sel-
tenheit, wenn Lange erst weit nach Mitter-
nacht Feierabend hat. Arbeiten, wenn ande-
re frei haben, auch das gehört zum Job eines 
Bühnentechnikers.

Wilfried Lange lustige Anekdoten zu 
entlocken, erweist sich als aussichtslos, 
denn der Bühnentechniker hat zwar schon 
einiges gesehen, aber Diskretion ist ober-
stes Gebot in seinem Job. Den Umgang mit 
den großen Stars beschreibt er aber als sehr 
entspannt. „Das sind halt auch nur Men-
schen. Und Probleme gab es bislang keine.“ 

Gleichwohl muss er schmunzeln, als er 
sich an einen Auftritt von Curd Jürgens im 
Stück „Im Zweifel für den Angeklagten“ er-
innert. „Das war wohl die schwerste Kulisse, 
die wir je schleppen mussten. Alles war sehr 
massiv und danach habe ich jeden Knochen 
gespürt.“ 

Besondere Momente sind auch die Auf-
tritte des Chinesischen Nationalzirkus, der 
schon öfter im Theater ein Gastspiel gege-
ben hat. „Da kommen wir auf gut 120 Per-
sonen, die die Garderoben bevölkern und 
die sich von ihren eigenen Köchen hier im

9. Nov. 2011 – 8. Jan. 2012
Schräg,
wild, 
     cool

       Vier Wände voller 
Theater geschichte Blick hinter die Kulissen 

bei Wilfried Lange, 
Haustechniker 
des Theaters im Park
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Es sind die leuchtenden Kinderaugen, 
die Kristina Quest immer wieder begeistern. 
Die Mitarbeiterin des Staatsbades organi-
siert seit einigen Jahren den Weihnachts-
markt in Bad Oeynhausen und achtet dabei 
besonders darauf, dass auch die Kleinen ih-
ren Spaß haben.

Morgens zwischen 9.30 und 11.30 Uhr 
wimmelt die große Eisbahn am Inowroclaw-
Platz von Kindern und Jugendlichen. Denn 
dann können die Schulen und Kindergärten 
das Eislaufvergnügen umsonst genießen. 
Ein Angebot, das gerne angenommen wird, 
erzählt Kristina Quest. Schlittschuhe kön-
nen direkt an der Eisbahn geliehen werden 
und zwei Pinguine sorgen als Eislaufhilfe 
dafür, dass Anfänger sicher über das Eis 
gleiten.

Kristina Quest freut sich auch, wenn sie 
die ganz Kleinen mit leuchtenden Augen 
beim Kasperletheater sitzen sieht. Deshalb 
wird der Kasper immer wieder engagiert – 
natürlich auch in diesem Jahr.

34Tage lang gibt es …
Fünf Wochen lang wird der Weihnachts-

markt adventliches Flair in die Innenstadt 
bringen. Geöffnet ist er jeweils von 11 bis 21 
Uhr. Der Startschuss fällt am 21.November 
um 18.30 Uhr am Bahnhof. Von dort gibt es 
einen musikalisch begleiteten Umzug, der 

durch die Klosterstraße und die Paul-Baehr-
Straße zur Eisbahn führt. Hier werden Bür-
germeister Klaus Mueller-Zahlmann und 
Frank Oette, Geschäftsführer des Staats-
bades, den Weihnachtsmarkt eröffnen. 
Mit viel Musik und allerlei Action auf der 
Eisbahn geht es dann im Programm weiter, 
bevor Sie den Abend mit Glühwein, Punsch 
und weihnachtlichen Leckereien gemütlich 
ausklingen lassen können.

gute Unterhaltung,
Kristina Quest hat einiges in Bewegung 

gesetzt, um ein buntes Programm auf die 
Beine zu stellen. An der Eisbahn entsteht 
ein kleines Kunsthandwerkerdorf und für 
die Bühne am Inowroclaw-Platz und am Co-
lon-Sültemeyer-Brunnen sind bereits zahl-
reiche Musiker engagiert, zum Beispiel die 
Rio-Band, Fünftürer (eine der Vorgruppen 
von Jan Delay bei den Parklichtern 2010), 
das Musik Duo Kruse + Blanke sowie diverse 
Chöre und Posaunenchöre. 

allerlei Leckeres,
Von gebrannten Mandeln, Kräuterbon-

bons über Waffeln, Flammkuchen, Glüh-
wein und Eierpunsch bis hin zur Bratwurst. 
Wer hungrig ist, der sollte einen kleinen 
Bummel über den Weihnachtsmarkt ma-
chen. 

Der Weihnachtsmarkt in Bad Oeynhausen, 21. November bis 24. Dezember 

Bad Oeynhausen: 

Zeit für 
Weihnachten

Steht auch auf Ihrem Wunsch-
zettel ein entspanntes Advents-
wochenende zu zweit? Dann ist 
unser Angebot genau das Richtige 
für Sie: Genießen Sie Glühwein und 
Thermalsole in Bad Oeynhausen. 
Festlich geschmückt laden Weih-
nachtsmarkt und Eislaufbahn ein 
zum Weihnachtsbummel in der In-
nenstadt.Anschließend verwöhnt 
Sie die Bali Therme mit Wellness 
pur. 

Unsere Leistungen:
2 x	Übernachtungen 
	 mit Frühstück im DZ
1 x 	Eintritt in die Bali Therme 
	 für 4 Stunden
1 x 	Eintritt Eislaufbahn
1 x 	Leihschlittschuhe
1 x 	Gutschein Glühwein
1 x 	Eintritt Deutsches Märchen-
	 und Wesersagenmuseum
1 	 Kulturtasche mit aktuellen 
	 Informationen und Gästekarte
1 	 süße Überraschung

Preis p. P. ab  95,00 Euro 

Mandelduft,  Tannenzauber 
								        und Glühwein-Freuden
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viel zu gewinnen 
Die Einzelhändler veranstalten auch in 

diesem Jahr ihr Weihnachtsgewinnspiel. 
Ihre Aufgabe: Suchen Sie in den Schaufen-
stern der lokalen Geschäfte jeweils einen 
Buchstaben und basteln Sie daraus einen 
Satz mit 24 Buchstaben. Mitmachen lohnt 
sich, denn es gibt attraktive Preise zu ge-
winnen. Die Gewinnspielkarten finden Sie 
in den Geschäften der Bad Oeynhausen In-
nenstadt.

und einen verkaufsoffenen 
Sonntag.

Last but not least: Am dritten Advents-
sonntag können Sie nicht nur über den 
Weihnachtsmarkt bummeln, sondern auch 
gemütlich shoppen gehen. Die Geschäfte 
sind von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 

Alles über den Weihnachtsmarkt, die 
Teilnahmekarte für das Gewinnspiel und 
alle Termine in dieser Zeit finden Sie unter  
www.weihnachtsmarkt-badoeynhausen.de 
und auf Seite 22 in diesem Heft oder im
Weihnachtsmarkt-Programm.

Bademantel + Cocktail

Saunaduft + 
Theaterluft

Die Bad Oeynhausen Wohlfühl- und Erlebnistage bieten 
den perfekten Mix aus Entspannung und Unterhaltung! 
Wählen Sie zwischen fünf  besonderen Tagesangeboten 
von 44,– bis 94,– EUR pro Person . 

Ihre Buchungshotline:
Staatsbad 
Bad Oeynhausen GmbH
Tel. 05731/130

Verschenken Sie doch in diesem Jahr
mal eine „AusZeit vom Alltag“.

+ Cocktail

Saunaduft + 

+ Cocktail+ Cocktail

Saunaduft + 

Kein Wunsch, sondern schöne Realität mit Entspannungsgutscheinen aus der EIGENZEIT. 
Für liebe Menschen, die schon alles haben, nur zu wenig Ruhe für sich selbst. 
Die EIGENZEIT bietet Ihnen den Möglichkeitsraum für persönliche Auszeiten, Ihre Krea-
tivität zu aktivieren und sich inspirieren zu lassen. Erfahren Sie die Schwerelosigkeit des 
Seins und den Zustand der totalen Entspannung – eine vielfältige Auswahl an hochwer-
tigen Körperanwendungen und Tiefenentspannungsmethoden wartet darauf, von Ihnen 
entdeckt zu werden. Finden Sie Ihre ganz individuelle Entspannung!

P.S. Unser Weihnachtsgeschenktipp: Verwöhngutscheine  oder auch Wohlfühlprogramme 
für Paare im Wert von 30 bis 400 Euro. Wir beraten Sie gerne! 
Weitere Infos unter: wwweigenzeit.com

Kennen Sie das? Das wunderbare Gefühl, ein tolles Geschenk 
für einen wunderbaren Menschen zu haben.

10 momente

Rehabilitation
Alles unter einem Dach
  MATERNUS-Klinik für Rehabilitation

Unter einem Dach sind hier Fachabtei-
lungen für Orthopädie inklusive verhal-
tensmedizinischer Orthopädie, Neurologie 
sowie für Kardiologie, Innere Medizin und 
Stoffwechselerkrankungen gebündelt. Die 
intensive Zusammenarbeit der Abteilungen 
stellt eine optimale und interdisziplinäre 
Behandlung, auch mehrfach erkrankter 

Patienten, sicher. In der MATERNUS-Klinik 
werden medizinisch/therapeutische Stan-
dards eingesetzt, die durch Kooperationen 
und Zusammenarbeit mit Unikliniken und 
Krankenhäusern der Maximalversorgung 
kontinuierlich weiterentwickelt und dem 
medizinischen Standard angepasst werden.

G E S U N DH E I T
E D I T I O N

Bad Oeynhausen
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Die MATERNUS-Klinik für Rehabilitation in Bad Oeynhausen 
zeichnet sich durch ein interdisziplinäres Leistungsangebot und 
moderne Diagnostik aus. 



Nur richtig durchgeführte 
Bewegungsabläufe führen 
zum Ziel. 

Krankengymnastik im Schwimmbad oder „auf dem Trockenen“ 
lindert Bewegungsbeschwerden und hilft, Schon- bzw. Fehl-
haltungen entgegenzuwirken und vorzubeugen.

Herr Professor Schönle, Sie bieten eine wei-
tere besondere medizinische Leistung an.

Ja, wir haben seit 2009 eine Station für 
Patienten mit kognitiven Problemen wie 
Verhaltensauffälligkeiten und Weglauf-
tendenzen nach neurologischen und kar-
diologischen Erkrankungen, die auf einem 
geschützten Bereich therapeutisch versorgt 
werden. Unser Ziel ist es, dass diese Patien-
ten nach ihrem Aufenthalt wieder in der 
Lage sind, sich zu orientieren, um den Alltag 
zu Haus zu bewältigen.  

Die ständige Erweiterung der medizinischen 
Kompetenzen gehört zum Selbstverständnis 
der Maternus-Klinik

Das ist richtig, wir kooperieren bei-
spielsweise mit Universitäten und Kran-
kenhäusern der Maximalversorgung. Die 
Weiterbildung erfolgt in Zusammenarbeit 

und Psychologen arbeiten Hand in Hand 
mit den Patienten. Neben der Kranken-
gymnastik und der Physikalischen Therapie 
trainieren wir mit unseren Patienten u. a. 
Entspannungstechniken oder auch verhal-
tenstherapeutische Methoden und setzen 
moderne Medikamente und spezielle Infil-
trationsverfahren ein, um nur einige unse-
rer Therapiemöglichkeiten zu nennen. Es 
ist uns auch sehr wichtig, unsere Patienten 
in kleinen Gruppen mit leicht verständli-
chen Fachvorträgen über ihre Krankheit zu 
informieren, damit sie die medizinischen 
und psychologischen Zusammenhänge 
verstehen. So gelingt es uns in den meisten 
Fällen, die Beschwerden deutlich zu lindern 
und zwar auf Dauer. 

Frau Krappel, Sie sind die Leiterin der Abtei-
lung Klinische Psychologie. Und Sie, Herr Mc-
Cabe, sind Chefarzt und leiten den Bereich 
Kardiologie/Innere Medizin. Seit Jahren 
bieten Sie ein gemeinsames Behandlungs-
programm an: „Frauenherzen schlagen an-
ders“. Um was geht es da?  

Wenn es um kardiologische Krankhei-
ten, deren Ursachen und Verläufe und den 
Umgang damit geht, gibt es große Unter-
schiede zwischen Frauen und Männern. 
Daher haben wir ein spezielles psycholo-
gisches und bewegungstherapeutisches 
Behandlungsprogramm entwickelt, das 
sich von den gängigen Angeboten anderer 
Reha-Kliniken unterscheidet. Derzeit prüfen 
wir im Rahmen einer breit angelegten Stu-
die die Wirksamkeit dieser Behandlung mit 
Frauen, die an einer koronaren Herzerkran-

mit der Steinbeis-Universität. Ein jährlich 
veranstaltetes Frühjahrssymposium ist ein 
anerkannter Treffpunkt für Wissenschaftler 
und Praktiker, um Wissen und Erfahrungen 
zu aktuellen Fragen der Medizin auszutau-
schen. 

Herr Paul, Sie sind der Ärztliche Leiter der 
Orthopädie und bieten seit gut einem Jahr 
spezielle Schmerztherapien an. Ist das etwas 
Außergewöhnliches? 

Durchaus, denn obwohl in Deutschland 
etwa 15 Millionen Menschen an chronischen 
Schmerzen leiden, gibt es für sie viel zu we-
nig spezielle Angebote. Deshalb haben wir 
im letzten Jahr eine eigene Station mit 20 
Zimmern eingerichtet. Dort behandeln wir 
sehr konzentriert Patienten mit chronischen 
Nerven-, Gelenk- und Rückenschmerzen. 
Unsere Orthopäden, Psychotherapeuten 

Gezielt eingesetzte und überwachte Bewegung 
trägt zum Behandlungserfolg bei.

Basierend auf einem geschlossenen Gruppenkonzept werden die 
Patienten sowohl medizinisch-orthopädisch als auch psychologisch 
und sport- bzw. bewegungstherapeutisch behandelt.

Professionell
Wir arbeiten professionell nach 
ganzheitlichen Therapiekonzepten

Herr Assfalg, jemand leidet an Rheuma, hat 
eine schwere Herzerkrankung oder gerade 
einen Schlaganfall erlitten. Warum ist er in 
Ihrer Klinik gut aufgehoben? 

Der Patient ist in der MATERNUS-Klinik 
gut aufgehoben, weil wir unsere medizini-
schen Kompetenzen, Anwendungen und 
Lebenshilfen indikationsübergreifend aus 
einer Hand anbieten. 

Wir sind medizinisch leistungsfähig 
und versorgen auch eine große Anzahl an 
Patienten mit schweren Leiden und multi-
funktionalen Beeinträchtigungen, auch die 
der Hirnfunktionen. Dies erfordert, neben 
höchster medizinischer Kompetenz, auch 
die Berücksichtigung aller fachärztlichen 
Bereiche, die wir in unserem großen Haus 
mit mehreren Indikationsbereichen gut or-
ganisiert und abgestimmt anbieten können. 
Ergänzt wird dieses Angebot durch großzü-
gige Infrastruktur-Einrichtungen wie einer 
Badelandschaft, dem Wellness-Bereich, der 
Caféteria und attraktiven Freizeitangebo-
ten, so dass bei den Patienten der Wohlfüh-
laspekt nicht zu kurz kommt.

Herr Professor Schönle, wodurch zeichnet sich 
in der Maternus-Klinik die Behandlung von 
besonders schwer erkrankten Patienten aus? 

Wir haben 2010 eine Intensivstation ein-
gerichtet, auf der wir schwerstkranke und 

multimorbide, also mehrfach erkrankte 
Patienten aus unterschiedlichen Fachberei-
chen behandeln. Sie haben z. B. Schlaganfäl-
le, schwere Hirnverletzungen oder Nerven-
entzündungen erlitten oder haben kompli-
zierte Lungen- oder Herzoperationen hinter 
sich. Das Besondere bei der Behandlung der 
meisten dieser Patienten liegt darin, dass sie 
schrittweise von der Beatmung entwöhnt 
werden sollen. Aufgrund unserer Interdis-
ziplinarität können wir solche Patienten 

sehr gut versorgen. Insgesamt handelt es 
sich um sehr anspruchsvolle medizinische, 
pflegerische und funktionstherapeutische 
Leistungen, bei denen unsere Spezialisten 
im Team arbeiten – vom Arzt, den Pflegern 
bis hin zu Ergo- und Physiotherapeuten und 
Logopäden. Noch etwas ist für uns von gro-
ßer Bedeutung: Wir beziehen ganz bewusst 
die Angehörigen mit ein, denn sie sind un-
entbehrlich, um die Patienten seelisch und 
emotional zu stabilisieren und zu stützen. 

Johannes Assfalg
Geschäftsführer  
Generalbevollmächtigter 
der MATERNUS-Kliniken AG 
Bereich Rehabilitation/
Kliniken

Prof. Dr. phil. Dr. med.  
Paul-Walter Schönle
Facharzt für Neurologie 
und Psychiatrie, Facharzt 
für Physikalische und 
Rehabilitative Medizin, 
Ltd. Ärztlicher Direktor der 
MATERNUS-Kliniken AG

Matthias Paul
Facharzt für Orthopädie,
Ärztlicher Leiter Ortho-
pädie

Michael G. McCabe
Facharzt Innere Medizin/
Kardiologie, 
Chefarzt Kardiologie/
Innere Medizin/
Stoffwechselerkrankungen

Susanne Krappel
Diplom-Psychologin, 
Psychologische 
Psychotherapeutin, 
Leiterin der Abteilung 
Klinische Psychologie

Dr. phil. Helgo Herbst
Leiter Bewegungstherapie



ätherischen Öle auch eine desinfi-
zierende Wirkung. Es folgt wieder 
eine kleine Ruhepause, in der wir 
möglichst viel trinken sollen, um 
den Entschlackungsprozess zu un-
terstützen.

Der dritte Teil gefällt mir am 
besten. Hilke Körtner rollt die Bir-
kenbündel mit leichtem Druck über 
unsere Körper. Eine Massage mit na-
türlichen Hilfsmitteln und einer ent-
spannenden Wirkung. Jetzt steigt 
mir auch der Duft der Birkenblätter 
deutlich in die Nase. Riecht nach 
Wald und ganz viel Natur. Ein wenig 
Eis im Nacken kühlt ab und dann gibt 
es auch schon wieder Tee und eine 
kleine Ruhepause. Wer mag, ist jetzt 
noch zu einem letzten Wenikauf-
guss eingeladen. Ich verabschiede 
mich unter die Dusche und wasche 
mir die letzten Birkenblätter vom 
Körper.

Zweimal täglich, jeweils um 12 und um 18 Uhr, werden die Banja 
Rituale in der Blocksauna durchgeführt. Vorherige Anmeldung ist 
erbeten, die Teilnehmerzahl auf sechs begrenzt. Traditionell kommt 
diese Saunazeremonie aus Russland, deshalb vorweg ein kleiner 
Sprachexkurs: Banja ist die Sauna, Wenik die Bündel von Birkenzwei-
gen, die bei dieser Zeremonie zweifelsohne die Hauptrolle spielen. 
Hilke Körtner taucht sie immer wieder in heißes Birkenwasser ein 
und besprengt uns mit diesem Sud. 70 Grad zeigt die Temperatur-
anzeige, die Luftfeuchtigkeit liegt deutlich höher. Alles in allem ein 
angenehmer Zustand. Zehn Minuten später sitzen wir gemütlich 
draußen, trinken warmen Früchtetee und viel Wasser. „Das ist die 
europäische Variante“, erklärt Körtner, „nach russischer Tradition 
darf es durchaus auch ein Wodka sein.“ Muss es aber nicht, denn uns 
ist auch ohne Alkohol schon ordentlich warm geworden.  

Nach dieser kleinen Ruhepause geht es weiter mit Teil zwei: Jetzt 
klopft unsere Banjameisterin unsere Körper mit den warmen Bir-
kenzweigen ab. Das tut nicht weh, sondern ist sehr entspannend. 
Durch das Abklopfen, so erfahre ich, wird die Durchblutung der Haut 
und des darunter liegenden Gewebes verstärkt. Verspannungen lö-
sen sich, Giftstoffe werden besser aus dem Gewebe abtransportiert 
und abgestorbene Hautschuppen lösen sich. Durch das Abklopfen 
entstehen außerdem feinste Haarrisse, durch die der Birkensaft gut 
auf die Haut wirken kann. Er hat eine reinigende und durch seine 

Birkenduft und
			       Saunawonnen

Fazit: 
Entspannende Anwen-
dungen in einer ange-
nehmen Atmosphäre. 
Wer regelmäßig zu 
dieser russischen Sauna-
zeremonie geht, tut 
Körper und Geist viel 
Gutes. Das Banja Ritual 
kostet 12,50 Euro 
und dauert etwa eine 
Stunde. 

Das Banja Ritual in der Bali Therme

Klatsch, Klatsch – im gleichmäßigen Rhythmus klopft Hilke Körtner mit den Birken-
zweigen meinen Körper ab. Von den Füßen bis hinauf zum Nacken. Ich bin in der  
Bali Therme und bereits beim zweiten Teil des Banja Rituals, das hier schon seit dem 
Frühjahr fester Bestandteil des Saunaprogramms ist. 

15momente

Konzeption: Pape + Partner | Layout: Leidecker & Schormann | Text: Anja Brandt | Fotos: Werner Krüper | Akquisition: Petra Mellwig Tel. 05731/26 02 45, Mobil 0171/5 57 94 23

kung leiden. Aber natürlich profitieren auch 
alle anderen Patientinnen und Patienten 
von unserem psychologischen Angebot in 
der Kardiologie, das unter dem Begriff Psy-
chokardiologie bekannt ist.

Herr Dr. Herbst, Sie bieten Bewegungsthe-
rapien und Gesundheitswochen an. An wen 
richten sich diese Angebote?

Sich gesundheitsbewusst zu ernähren 
und regelmäßig zu bewegen, tut eigentlich 
jedem gut. Bei unseren Bewegungsange-
boten achten wir sehr auf die richtige Do-
sierung und stellen deshalb behutsam für 
jeden Patienten das für ihn richtige Paket 
zusammen. „Bewegung lernen“ ist das 
Motto, um die hier erlebte Aktivität auch 
zu Hause weiter fortsetzen zu können, denn 
nur dann sind mittelfristig positive Gesund-
heitseffekte zu erwarten. Und für alle, die in 

Die Mitarbeiter im Medizinzentrum sind vom ersten Moment 
an für die Patienten da und beantworten alle Fragen rund um die 
medizinische und pflegerische Betreuung. 

Ein breit gefächertes Freizeit- und Veranstaltungsprogramm 
bietet reichlich Abwechslung und rundet den Aufenthalt in 
der Maternus-Klinik ab.
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einer sehr angenehmen Umgebung etwas 
für ihre Gesundheit tun wollen, sind unsere 
Gesundheitswochen gedacht. Eine Woche 
lang aktiv Sport machen, sich entspannen, 
unsere Therapien und Gesundheitsvorträge 
kennen lernen, gesund essen.

Herr Assfalg, an welchen Qualitätsstandards 
wird die Maternus-Klinik mit ihren Ange-
boten gemessen? 

Wir sind seit langem zertifiziert und ar-
beiten nach neuesten Anforderungen der 
Deutschen Gesellschaft für medizinische 
Rehabilitation. Dabei muss die Klinik unter 
anderem dokumentieren, dass sie nach-
vollziehbar nach anerkannten Kriterien 
professionell Therapiekonzepte umsetzt. 
Außerdem werden wir von unseren Kosten-
trägern nach Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität bewertet und müssen unsere 

Das Indikationsspektrum umfasst 
folgende Krankheitsbilder: 
– 	Degenerativ-rheumatische 
	 Erkrankungen und entzündlich-
	 rheumatische Erkrankungen
– 	Behandlungen nach Unfall- und 

Verletzungsfolgen
– 	Herz- und Kreislauferkrankungen
– 	Gefäßerkrankungen
– 	Stoffwechselerkrankungen mit 

Schwerpunkt Diabetes mellitus
– Neurologische Erkrankungen

Weitere Spezialangebote:
– 	Interventionelle Schmerztherapie
– 	Interdisziplinäre Schmerzstation
– 	Osteoporose-Behandlung
– 	Psychokardiologie inkl. frauen-

	 spezifischem Behandlungsprogramm
„Frauenherzen schlagen anders“

– 	Neurokognitive Station
– 	Interdisziplinäre Intensivmedizinische 

Rehabilitation mit Beatmungsent-
wöhnung

– 	Medizinisch berufliche Rehabilitation
– 	Präventionsprogramm
– 	Separate Isolierstation

Besondere Serviceleistungen:
Badelandschaft, Sauna, Wellnessbe-
reich, Caféteria, umfangreiches Freizeit-
programm, individueller Patientenhol- 
und -bringdienst, Shuttle-Service in die 
Stadt, Aufnahme von Begleitpersonen 
(auch Kinder), Sozialberatung, Diät-
schulungen, Wochenendaufnahme

Arbeit unter Beweis stellen. Im Rahmen 
der Speisenversorgung unterliegen wir 
dem RAL-Gütezeichen der GEK (Gütege-
meinschaft Ernährungskompetenz e.V.), so 
dass auch im Bereich Ernährung regelmä-
ßig Qualitätsnachweise erbracht werden 
müssen. Das Wichtigste ist allerdings, die 
von uns erfragte Patientenmeinung. Jeder 
Patient erhält von uns einen Fragebogen 
nach seinem Aufenthalt, mit dem er die 
Klinik bewerten soll. Auch hier können wir 
erkennen, wo unsere Defizite sind und wie 
wir uns weiter verbessern können.
Ihre Klinik ist in ein größeres Unternehmen 
eingebunden. Bringt das Ihren Patienten in 
Bad Oeynhausen Vorteile?

Eindeutig ja. Das gesamte Unterneh-
men besteht aus fünf Fachkliniken und 50 
Senioreneinrichtungen. So bündeln wir in 
allen Fragen der Seniorenpflege, der statio-
nären Pflege und der medizinischen Rehabi-
litation Kompetenzen und vor allem einen 
immer größer werdenden Schatz an Erfah-
rungen, wie wir zunehmend älteren und 
kranken Menschen wirksam helfen können. 

MATERNUS – Klinik für Rehabilitation 
GmbH & Co. KG
Am Brinkkamp 16, 32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 85 - 8246
Fax 05731 / 85 - 8303
info@maternus-klinik.de
www.maternus-klinik.de
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Die MATERNUS-Klinik für Rehabilitation – Daten und Fakten



Die Schokoladen-Experten
Das sind: Die Konditorenmeister Dirk 

Luther vom Café Finselbach und Uwe Weh-
meyer vom Café Ellinghaus. Beide stellen 
Trüffel und Pralinen selber her und setzen 
dabei auf Qualität, Handarbeit und eine ab-
wechslungsreiche Auswahl.

Außerdem Anne Wilke, Teamleiterin 
Export und Marketing der Ludwig Weinrich 
GmbH & Co. KG aus Herford, und Sabine 
Neuhaus, bei der Meybona Schokoladen-
fabrik in Löhne für den Fachhandelsverkauf 
zuständig.

Feine Füllungen
Der Latte Macchiato-Trüffel hat einen 

flüssigen Kern mit einem leichten Kaf-
feearoma, der nächste schmeckt nach Bai-
leys, danach knuspert und knackt es leicht 

– lecker, eine Nougat-Praline. Dirk Luther 
bringt den Unterschied zwischen Trüffel 
und Praline ganz einfach auf den Punkt. 
Rund und mit Füllung ist meist ein Trüffel, 
eckig eine Praline. Luthers Auswahl wech-
selt mit den Jahreszeiten. Während er im 
Sommer häufig Sorten mit Früchten oder 
beliebten Cocktail-Anklängen kreiert, darf 
es im Winter ruhig schwerer werden. Wie 
der zartschmelzende Columbus-Trüffel mit 
dunkler Kakaohülle, Amaretto oder Glüh-
wein-Punsch Trüffel. Allesamt lecker, aus 
besten Zutaten und mit ordentlich Kalori-
en im Gepäck. Direkt beim Konditormeister 
zu kaufen ist zwar etwas teurer, aber dafür 
punkten die beiden vor allem mit Qualität 
und Handarbeit. Wenn Uwe Wehmeyer 
die einzelnen Arbeitsschritte beschreibt, 
die er mit seinem Meister Horst Scheidler 
tun muss, bevor er seine Produkte in die 
Verkaufstheke legt, dann wird klar, woher 
der Preis kommt. Sahne kochen, Schokola-
de hacken, rühren, immer wieder abkühlen 
und ziehen lassen, warten. Die Trüffelher-
stellung braucht Fingerspitzengefühl für 
die richtige Temperatur, eine Menge Ge-
duld und viel Handarbeit. Bei Wehmeyers 

Süße Verführungen

Whiskey-Trüffeln mit Zuckermantel gleicht 
kein Exemplar dem anderen und das ist vor 
allem eines: ein Qualitätsmerkmal.

Raffinierte Rezepte
Bei der Schokolade ist es wie beim 

Wein. Die Bodenbeschaffenheit und die 
Sonneneinstrahlung entscheiden über den 
Geschmack der Kakaobohnen, die dann 
wiederum den Schokoladengeschmack be-
einflussen. Wer die Ursprungsschokolade 
von Meybona probiert, der merkt gleich: 
Schokolade aus Tansania schmeckt viel 
milder als die aus dem Kongo oder aus Pa-
pua Neuguinea. Insgesamt gibt es sechs 
Ursprungsschokoladen-Sorten mit jeweils 
unterschiedlichen Aromen. Spannend! 

„Das Auge isst mit, deshalb haben wir 
uns die Collage Schokolade einfallen lassen“, 
erzählt Sabine Neuhaus. Dabei kommen die 
Zutaten wie Nüsse, Früchte und Gewürze 
nicht in die Schokolade, sondern werden 
per Hand obenauf gestreut. Das sieht gut 
aus und schmeckt einzigartig. Jetzt im Win-
ter kann man sich auf zwei Saison-Sorten 
freuen. Bratapfel ist mit weißer Schokolade 
verziert und mit Trauben, karamellisierten 
Apfelstücken und Haselnüssen bestreut. 
Auf Winterzauber finden Sie Orangeat, Spe-
kulatius- und Kokosstückchen. Lecker!

Zarter Schmelz
Die Flavanole, die im Kakao stecken, ma-

chen die Bitterschokolade so wertvoll für 
unsere Gesundheit. Der hohe Kakaoanteil 
sorgt außerdem dafür, dass in der Schoko-
lade kaum noch Platz für andere Zutaten, 
wie zum Beispiel Zucker ist. „Geschmack-
lich sind die Bittersorten sehr intensiv, was 
dazu führt, dass man automatisch weniger 
davon isst“, erläutert Anne Wilke von der 
Firma Weinrich. Dort wird bereits seit mehr 
als hundert Jahren und in der vierten Ge-
neration Schokolade hergestellt. Wer also 
gerne nascht, an seine Gesundheit und an 
seine Figur denkt, der greift lieber zu Bitter- 

als zu Vollmilchsorten. Und da am besten 
zu Qualitätsschokoladen. Den Unterschied 
macht die Länge der Conchierung, also des 
Prozesses, in dem die Schokolade erwärmt 
und gerührt wird. Hier gilt: Je länger, desto 
mehr zergeht die Schokolade auf der Zunge. 
Unser Tipp: Auch bei Bitterschokolade muss 
man auf den süßen Kick nicht verzichten. 
Dafür gibt es bei Weinrich zum Beispiel die 
Edelbitter mit Himbeer-Crisp. 

Beste Bio-Qualitäten
Bewusste Genießer essen Bio-Schokola-

de. Meybona und Weinrich haben beides im 
Angebot, wobei sich die Herforder auf die-
sem Sektor mit ihren Vivani-Sorten als deut-
scher Marktführer behaupten. Auch bei den 
Transfair-Produkten ist das Unternehmen 
stark, sowohl was das soziale Engagement 
bei den Kakao-Bauern vor Ort angeht, als 
auch den Geschmack. In beiden Punkten 
kann das Unternehmen überzeugen. 

Ein Streifzug durch die Welt der Schokolade

Hier gibt’s leckere Schockolade

Cafés und Konditoreien 
in Bad Oeynhausen

Café Finselbach 
Klosterstraße 9,

Café Ellinghaus 
Herforder Straße 64 ,

Wandelbar Café & Chocolaterie 
Im Kurgarten 3a

Weinrichs Schokoladen-Bruchbude 
Steinstraße 28, 32052 Herford
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 8 – 14 Uhr

Meybona Schoko-Lade-Station
Alter Postweg 255, 32584 Löhne
Di. 10 – 12.30 Uhr, Mi. 13 – 18 Uhr
Do. 13.30 – 16 Uhr, Fr. 10 – 18 Uhr

Schoko SPA in der Bali Therme

Schokolade kann man nicht nur essen. 
Wer sie äußerlich anwendet, der tut 
vor allem seiner Schönheit einen Ge-
fallen. Schokolade beugt der Hautalte-
rung vor und sorgt für einen frischen, 
samtigen Teint. Und so geht’s: Reiben 
Sie nach einem kurzen Dampfbad Ihren 
Körper mit Schokolade ein. Lassen Sie 
die Schokolade antrocknen, damit Ihre 
Haut den Kakao aufnehmen kann. Ge-
hen Sie zum Abschluss ins Dampfbad, 
um die restliche Schokolade auf Ihrem 
Körper zu verreiben und duschen Sie 
danach ab. 
Wer Lust auf dieses Ganzkörper Scho-
ko-Erlebnis hat, der kann dies in der 
Bali Therme tun. Die Mitarbeiter des 
Saunarestaurants helfen Ihnen gerne 
weiter. Schoko SPA kostet 7,50 Euro. 

Wissenschaftliche Untersuchungen belegen es: Wer in Maßen Schokolade isst, der 
tut seinem Herzen und seinem Blutdruck etwas Gutes. Das gilt vor allem für Bitter-
schokolade, deren hoher Kakaoanteil für die gesundheitsfördernde Wirkung ver-
antwortlich ist. Wären da nur nicht die vielen Kalorien, die in einer Tafel Schokolade 
stecken. Deshalb lohnt es sich, lieber ein Stück weniger zu essen, dafür aber auf 
gute Qualität zu achten. Wir haben uns umgesehen und in und um Bad Oeynhausen 
viele Quellen für hochwertige Schokolade entdeckt. 
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Wenn es doch so einfach wie im Märchen 
wäre … Wer wünscht sich nicht manchmal, 
dass er nur am Zauberring drehen muss 
und schon wendet sich alles zum Guten. 
Die Erfüllung Ihrer Wünsche durch Zauber-
kraft können wir Ihnen nicht versprechen, 
aber wir entführen Sie gerne in die fabel-
hafte Welt der Märchen.

Bereits zum sechsten Mal werden in Bad 
Oeynhausen Märchen erzählt, vorgelesen 
oder in anderer Form weitergegeben. Und 
zwar nicht nur von Profis, sondern vor allem 
von Menschen, denen es Spaß macht, ande-
re zu unterhalten. Eine ganze Woche lang 
können Sie sich an fremde Orte und zauber-
hafte Abenteuer träumen. Unsere Vorleser 
und Erzähler finden Sie überall dort, wo das 
Alltagsleben pulsiert: In Parfümerien, Mo-
degeschäften, Cafés, Kliniken, Kirchen, in 
der Bücherei und auch dort, wo man nie-
mals gute Unterhaltung vermuten würde. 
Melanie Fleischer vom Staatsbad-Team und 
verantwortlich für die Märchenwoche erin-
nert sich gerne an das vergangene Jahr, wo 
in der Stadtwache aus den „Räubern“ gele-
sen wurde. Ein ironischer Fingerzweig, der in 
Bad Oeynhausen gut angekommen ist. Hier 
sieht man auch, wie weit das Thema „Mär-
chen“ gefasst ist. Neben den gesammelten 
Erzählungen der Brüder Grimm stehen auch 
andere literarische Gattungen und natürlich 
Geschichten und Sagen aus fremden Län-
dern und Kulturen auf dem Programm. An 
bis zu sieben Orten kann man jeden Tag den 
Erzählungen lauschen.

Tanztalente
Wer Ausdrucksstärke besitzt, der kann 

Märchen auch ganz anders erzählen. So wie 
es die jungen Tänzerinnen des 
Tanzateliers Laila Castro Mendez 
zum Auftakt der Märchenwoche 
tun. Am Samstag, den 11. Februar 
2012 erzählen Sie uns im Theater 
im Park die fabelhaften Geschich-
ten von Hänsel & Gretel, dem 
Mondkind, Peter Pan, der kleinen 
Meerjungfrau und der Legen-
de von Oz. Ein Medley, bei dem 
nicht die Wörter, sondern Musik 
und Tanz die Hauptrolle spielen. 
 

Kleine Fluchten
Bad Oeynhausen 

liest Märchen 
11. – 18. Februar 2012

Farben –
Erde trifft Himmel
Natur- und Erdfarben geben passend zu Herbst und Winter den 

Ton an. So prägen insbesondere die Töne Kakao, Schokolade und 
Mocca von hell bis dunkel die farbliche Grundstimmung in dieser 
Saison. Aber auch Grautöne in zahlreichen Schattierungen gehören 
zur aktuellen Farbpalette. 

Starke Farben sorgen für Akzente: Kräftige Rottöne wie Mohn 
und Torero erinnern an leuchtendes Herbstlaub und elegante Lila- 
oder Blautöne lassen an kalte, sonnige Wintertage denken.

Farbkontinuität ist wichtig. Die aktuellen Saison-Highlights 
sind mit dem Basissortiment kombinierbar, da die Farben saison-
übergreifend geführt werden. Damit sind die Modelle der Collec-
tion Karin Glasmacher auch über einen langen Zeitraum erhältlich 
und ermöglichen stets individuelle Kombinationen.

Optik & Silhouetten –
Moderne Klassik mit dem gewissen Etwas
Passend zur Jahreszeit wird auch die Grundstimmung in der 

Mode ausgeglichener und harmonischer. Fließende und offene For-
men bestimmen das Design in dieser Saison. Leicht fallende Capes 
und Long-Jacken sind die Favoriten. Figur umspielende Pullover in 
weich fallender A-Form sehen zu Jeans sportlich aus, zu Röcken 
sehr weiblich. Hochwertiger Strick in grob, fein oder mit Struktur 
sorgt für eine lebendige Optik. Dekorative Ajourmuster wirken stil-
voll und edel. Aufwendige Verschlüsse an Jacken und voluminöse 
Kragen an Pullovern setzen dabei  optisch Akzente. Schwingende 
Konturen an Strickkleidern oder feine Raffungen an Blusen sind 
schöne Details.

Ein unschlagbarer Klassiker ist die weiße Hemdbluse. Zugleich 
elegant und wandlungsfähig ist sie ein perfekter Kombipartner 
zu Westen und Pullundern. Auch für das angesagte Spiel mit un-
terschiedlichen Längen bestens geeignet – unverzichtbar in dieser 
Saison.

Qualität/Material
Für die Modelle der Collection Karin Glasmacher werden nur 

hochwertige Garne verwendet. Die Mischungen aus Baumwolle 
und Markenacryl lassen sich hervorragend tragen und fassen sich 
durch ihre besondere Textur angenehm an. Langlebigkeit und beste 
Pflegeeigenschaften sind selbstverständlich. Die Kollektion wird 
wesentlich in eigener Produktion und in Deutschland produziert.

Größenspiegel
Das Spektrum reicht von Größe 38 bis 56 und bietet damit auch 

für Frauen mit mehr Figur attraktive Mode. Besondere Sorgfalt 
wird auf Schnitt und gute Passform gelegt, zudem sind alle Model-
le in unterschiedlichen Längen verfügbar, so dass auch hier vielfäl-
tig kombiniert werden kann.

Bezugsquellen
Die Gesamtkollektion finden Sie in Bad Oeynhausen im  

KARIN GLASMACHER SHOP in der Herforder Straße 72. Weitere In-
formationen zur aktuellen Kollektion oder zu den Karin Glasmacher

Shops gibt es telefonisch unter 05731/793012 oder 
www.karinglasmacher.com.

Die neuen Trends 
für Herbst und Winter 2011/12

Ein ruhiges, klares Design mit Liebe zum Detail 
prägt die Mode der Collection Karin Glasmacher  
in diesem Herbst und Winter. Elegant und  
edel, zugleich aber auch lässig und bequem –  
so kommt die neue Saison daher.

Bad Oeynhausen: 

Zeit für 
Märchen

Es war einmal … 
Bad Oeynhausen liest Märchen. 
11. – 18. Februar 2012
In der Lesereihe – die bereits zum 
sechsten Mal stattfindet – geht es 
um mehr als bloßes Hören. Beim 
Zuhören entstehen Bilder in unse-
rem Kopf und unsere Kreativität 
erhält einen kräftigen Schub. Es 
gibt also gute Gründe, sich der Fas-
zination des Vorlesens und Zuhö-
rens hinzugeben. 
Das entsprechende Arrangement 
hierzu ist ebenfalls märchenhaft. 
Freuen Sie sich auf zauberhafte 
Stunden in der Bali Therme, einen 
fantastischen Abend mit Rufus 
Beck und „dem kleinen Nick“ sowie 
auf einen leckeren Märchencock-
tail und noch einiges mehr. 
 
Unsere Leistungen:
2 x Übernachtung mit Frühstück
1 x	 Märchenbuch pro Zimmer 
	 (Märchen & Sagen aus Ost- 
	 westfalen-Lippe)
1 x	 Eintritt Theater im Park – 
	 Rufus Beck mit „Der kleine
	 Nick“
1 x	 märchenhafter Cocktail im
	 Theater im Park
1 x	 Eintritt Deutsches Märchen- 
	 und Wesersagenmuseum
1 x	 Eintritt Bali Therme (Aufenthalt 
	 4 Stunden)
1 x	 „Kulturtasche“ mit aktuellen 
	 Informationen und einer süßen
	 Überraschung
1 x	 Gästekarte

Preis p. P. ab  109,00 Euro 

in fantastische Welten

Erzähl-Talent
Rufus Beck ist ein Meister des Erzählens. 

Das hat er vor allem in den Hörbuchfas-
sungen von Harry Potter bewiesen. Nach 
dem Motto „aller guten Dinge sind drei“ 
kommt er im Februar zum dritten Mal zum 
Abschluss der Märchenwoche nach Bad 
Oeynhausen. Mit im Gepäck hat er den 
„kleinen Nick“. Vor 50 Jahren erfand René 
Goscinny, der Vater von Asterix und Obelix, 
„den kleinen Nick“. Seither begeistern sich 
nicht nur die Kleinen für seine Abenteuer. 
Im Gegenteil: Zu alt kann man für diese Ge-
schichten gar nicht sein. Egal ob Nick einen 
Heulkrampf bekommt, weil Papa nicht seine 
Hausaufgaben gemacht hat oder Nick Papa 
tadelt, weil der dann auch noch einen Fehler 
bei diesen gemacht hat. Bei Rufus Beck sitzt 
jede Pointe.

Rufus Beck in „Der kleine Nick“  
am 18. Februar 2012 um 18 Uhr 
im Theater im Park.
Nähere Infos zu „Bad Oeynhausen
liest Märchen“ sowie ein ausführliches
Programm erscheinen im Januar.
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Für Dr. Michael Trapp, Chefarzt der Abtei-
lung für Onkologie und Lymphologie in der 
Median Klinik am Park, ist das Gespräch mit 
den Patienten ein wesentlicher Baustein in 
seiner Arbeit. „Ich möchte mit den Patien-
ten Substanzielles besprechen. Krebs macht 
Angst und die Patienten sind oft rastlos 
während der Krebsbehandlung. Hier haben 
sie die Ruhe und Gelegenheit, sich zu überle-
gen, was sie hier lassen und was sie in ihren 
Alltag mitnehmen wollen“, sagt der Facharzt 
für Innere Medizin mit dem Schwerpunkt 
Hämatologie und internistische Onkologie. 
„Die Beratung und Optimierung von Ernäh-
rungs- und Verdauungsproblemen nach 
Magenentfernung als ein Beispiel – oder die 
Linderung von oft schmerzhaften Missemp-
findungen nach Chemotherapie als ein an-
deres Beispiel, ist jedoch die Grundlage der 
medizinischen Rehabilitation,“ fügt er an. 
Das Ziel sei, die Symptome der Erkrankung, 
die Folgen der Tumorbehandlungen sowie 
die Krankheitsbearbeitung zu optimieren. 
Ein offener und ehrlicher Umgang mit sei-
nen Patienten ist ihm besonders wichtig – 
von Heilversprechen hält er nichts. „Die Pa-
tienten sind oft bereit alles zu tun, um ihre 
Erkrankung auszurotten. Da sollte man mit 
Versprechen vorsichtig sein und aufpassen, 
dass man nicht über das Ziel hinausschießt.“

Viel Erfahrung konnte der in Bielefeld 
lebende Mediziner in großen Häusern sam-

Den Heilungsprozess bei Gefäßerkran-
kungen nachhaltig beeinflussen – dieses 
Ziel verfolgt eine neue Diagnose- und Be-
handlungseinheit im Herz- und Diabetes-
zentrum NRW, die den angiologischen Ka-
theter-Messplatz der Kardiologischen Klinik 
mit dem Wundheilungszentrum des Diabe-
teszentrums vereint. Unter der Leitung von 
Prof. Dr. Dieter Horstkotte und Prof. Dr. Dr. 
Diethelm Tschöpe kommt hier modernste 
Medizintechnik zum Einsatz, die nicht nur 
eine genaue 3D-Ganzkörper-Darstellung 
aller Gefäße möglich macht, sondern auch 
eine wesentlich schnellere und besonders 
schonende Diagnose und Therapie dank 
einer integrierten Ultraschall- und Com-
putertomographietechnik. Dies gilt für alle 
schon bislang im HDZ NRW durchgeführ-
ten komplexen Gefäßeingriffe, z.B. an der 
Körperschlagader oder Gefäßwand-Eröff-
nungen an den Unterschenkeln zur Vermei-
dung von Amputationen. Eine diagnosti-
sche Untersuchung mit dem Herzkatheter 
wird dadurch in vielen Fällen nicht mehr 
notwendig. Rund eine Million Euro hat das 
Herz- und Diabeteszentrum in die neue an-
giologische Behandlungseinheit investiert. 

„Wir setzen damit unsere Ausrichtung auf 
besonders schonende, den Patienten wenig 

meln. Geboren und aufgewachsen ist der 
Familienvater in Essen. Studiert hat der 
41-Jährige in Berlin an der Freien Universi-
tät und der Humboldt-Universität, seine 
Facharztausbildung begann er in Dresden, 
bevor es ihn nach Ostwestfalen zog. Seine 
Frau stammt aus der Gegend, hier kennt 
er sich gut aus. Seine Arbeit führte ihn an 
das Städtische Krankenhaus Gütersloh, an 
die Paracelsus Klinik Osnabrück und an das 
Franziskus Hospital Bielefeld. Weiter ging es 
auf der Karriereleiter nach oben, als er Ober-
arzt der Abteilung für Innere Medizin, Hä-
matologie, Onkologie und Palliativmedizin 
am Evangelischen Krankenhaus Bielefeld 
wurde. Hier arbeitete der Mediziner fünf 
Jahre, bevor er 2010 nach Bad Oeynhausen 
kam. Ausschlaggebend für seinen Wechsel 
war nicht nur die Verpflichtung als Chefarzt, 
sondern das interdisziplinäre Konzept der 
Median Klinik, das eine enge Verzahnung 
mit der Abteilung für Psychosomatik vor-
sieht. Zwar stehe die Rehabilitation der kör-
perlichen Erschöpfung, der krankheitsspezi-
fischen Symptome und Funktionsstörungen 
im Vordergrund, aber die Psyche dürfe man 
dabei nicht außer Acht lassen. „Wichtig 
ist, das Angstpotenzial der Patienten mit-
zubehandeln.“ Mit der Psychosomatik im 
gleichen Haus sei eine große Expertise auf 
diesem Gebiet vorhanden. Denn auch wenn 
der Patient seinen Alltag wieder bewältigen 
kann, bliebe oft eine Unsicherheit bezüglich 
der Krebserkrankung bestehen. Und bei ei-
nigen Patienten käme es zu Verarbeitungs-
störungen, die sich dann psychosomatisch 
äußern können. 

Man sollte immer den ganzen Men-
schen im Blick haben, lautet deshalb sein 
Credo. Und so sieht der sympathische Fach-
arzt gerade in der Onkologie einen Ort, an 
dem die gesamte Vielfalt der inneren Me-
dizin in einem interdisziplinären Team zum 
Einsatz kommt. 

belastende Verfahren der Spitzenmedizin 
konsequent fort“, betont Geschäftsführer 
Wilhelm Hecker.

Schonendere Untersuchungen 
möglich

4,5 Millionen Menschen in Deutschland 
leiden unter einer Störung der arteriellen 
Durchblutung, die als arterielle Verschluss-
krankheit (AVK) oder umgangssprachlich 

„Schaufensterkrankheit“ bezeichnet wird. 
Diesen Patienten kommt die neue Angiolo-
gie-Diagnose-Einheit im HDZ NRW zugute, 
denn sie erspart dem Patienten bisher üb-
liche zusätzliche Eingriffe und ermöglicht 
eine sehr sichere Diagnostik und Therapie 
bei geringerer Anzahl von notwendigen 
Gesamtaufnahmen. Dadurch bleibt die Be-
lastung durch Kontrastmittel und Röntgen-
strahlung sehr gering. 

Arteriosklerose: Besonders 
Diabetiker sind betroffen

Hauptrisikofaktoren für Gefäßerkran-
kungen sind Rauchen, Bluthochdruck, Dia-
betes mellitus und Fettstoffwechselstörun-
gen.Rund ein Drittel aller Arteriosklerose-
patienten sind Diabetiker, die im Herz- und 
Diabeteszentrum NRW oftmals vor einer 
Amputation der Gliedmaßen bewahrt wer-
den können.

Herzmonat November

Zu folgenden Veranstaltungen lädt das 
Herz- und Diabeteszentrum NRW ein. 
Der Eintritt ist frei.

5. November 
Info-Tag „Herzklopfen“. Für Familien mit 
herzkranken Kindern.
Infos unter Tel. 05731/97-3600

9. November
Thema: Aortenklappen-Eingriffe 
(19.00 Uhr im Hörsaal)

16. November
Thema: Mitralklappen-Eingriffe 
(19.00 Uhr im Hörsaal)

17. November
Arzt-Patienten-Seminar „Der akute 
Herzinfarkt“ (17.30 Uhr im Hörsaal)

23. November
Thema: Wenn das Herz zu schwach ist – 
Was ist zu tun? (19.00 Uhr im Hörsaal)

Weitere Informationen unter
www.hdz-nrw.de oder 
Telefon 05731/97-0.

   Gefäß-
erkrankungen: 

Besonders schonende Verfahren für Herz- und Diabetespatienten

Univ.-Prof. Dr. med.
Dieter Horstkotte
Direktor der Klinik für 
Kardiologie,
Ärztlicher Direktor des 
Herz- und Diabeteszen-
trums NRW

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h.c.
Diethelm Tschöpe
Direktor des Diabeteszentrums 
im Herz- und Diabeteszentrums 
NRW

Median Klinik am Park:
Nähe als Plus

Johanniter-
Ordenshäuser:
2. Gelenknachmittag
16. November, 17.00 Uhr
Verschiedene Vorträge zum Thema 
„Schultereingriffe“
– Schulterschmerzen – Was ist ohne OP  
 möglich? (Dr . Eckhard Sträßner)
– Schulterengesyndrom, Rotatorenman-
 schettenriss – Was ist das eigentlich
 und was kann man tun? 
 (Dr . M . Schneider)
– Künstlicher Gelenkersatz – 
 Was ist wann bei welchem Patienten
 möglich? (Dr . Kebe)
– Entlassen aus dem Krankenhaus – 
 Wie geht es nun weiter? 
 (Dr . Eckhard Sträßner)
Veranstaltungsort: 
 Mehrzweckhalle der Johanniter-
 Ordenshäuser
Kostenbeitrag: 3,- Euro

Maternus-Klinik
Gesundheitsgespräche 
22.November, 18.30 Uhr 
Bad Oeynhausener Gesundheitsgespräche mit der AOK in der 
Maternus-Klinik
Thema: 
 „Blitz und Donner im Kopf: Diagnose und Therapiemöglich-
 keiten der Volkskrankheit Migräne“
Veranstaltungsort: 
 Maternus-Klinik, Am Brinkkamp 16, Vortragssaal
Anmeldung erbeten unter: 
 05221/594-299 oder 05731/85 82 46
Ohne Kostenbeitrag
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Tipps, Termine, Treffpunkte 
04.11.2011 bis 05.02.2012

Diese und weitere Tipps, Termine und Treffpunkte finden Sie auch im Internet unter  „Tourismus, Kultur, Sport und Freizeit“. www.badoeynhausen.de

Staatsbad  
Bad Oeynhausen GmbH

Jeden Samstag um 15:00 Uhr
Stadtführung für Bürger und Gäste
Treffpunkt: Tourist-Information/ 
Gäste- und Informationscenter 
im Kurpark
Dauer: ca. 1,5 Stunden 

Mo. 21.11. – Sa. 24.12.11 
Weihnachtsmarkt
mit Eislaufbahn, Programm, 
Kunsthandwerkern und 
Gastronomie
Innenstadt Bad Oeynhausen

Mo. 21.11.11, 18:30 Uhr
Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes

Di. 06.12.11, 15:30 Uhr
Der Nikolaus kommt mit seiner 
Kutsche 

So. 11.12.11, 13:00 – 18:00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 
 
Theater im Park

Sa. 05.11.11, 20:00 Uhr
Der Seefahrer
Schauspiel von Conor McPherson  
Mit Jürgen Prochnow 

Do. 10.11.11, 20:00 Uhr
Romeo und Julia
Ballett von Richard Lowe zu Musik 
von S. Prokofjew
Stückeinführung: 19:00 Uhr 

Sa. 12.11.11, 20:00 Uhr
Ladies Night /Ganz oder gar nicht
Komödie von Stephen Sinclair und 
Anthony McCarten
Koproduktion Stadttheater  
Minden und Theater im Park

Do. 17.11.11, 20:00 Uhr
Zauber der Travestie 
Die schräg-schrille andere Revue 

So. 20.11.11, 17:00 Uhr
Sinfoniekonzert
W. A. Mozart: Konzert für  
Klarinette und Orchester
R. Schumann: Symphonie  
Nr. 3 op. 97 Rheinische 
Bielefelder Philharmoniker 
Konzerteinführung: 16:00 Uhr 

Do. 24.11.11, 09:00 Uhr
Die Schneekönigin
Märchen von Hans Christian 
Andersen

Fr. 25.11.11, 20:00 Uhr
Das Haus der Lady Alquist  
(Gaslicht)
Kriminalstück von P. Hamilton 
Mit Claus Wilcke 

Do. 01.12.11, 20:00 Uhr
Die Russische Weihnachtsrevue
IVUSHKA 

So. 04.12.11, 18:00 Uhr
The Magic Brothers
Andreas und Chris Ehrlich

Do. 08.12.11, 20:00 Uhr
Swinging Christmas  
mit Joe Wulf & the Gentlemen  
of Swing 
Paulis Veranstaltungsbüro

So. 11.12.11, 15:00 und 19:00 Uhr 
Weihnachten in Bad Oeynhausen
Quartettverein Bad Oeynhausen 
e. V.

Mi. 14.12.11, 20:00 Uhr
Der goldene Drache
Schauspiel von Roland  
Schimmelpfennig 
Landestheater Detmold
Stückeinführung: 19:00 Uhr

Do. 22.12.11, 20:00 Uhr
Hänsel und Gretel 
Märchenoper von E. Humperdinck 
Landestheater Detmold
Stückeinführung: 19:00 Uhr

Di. 27.12.11, 20:00 Uhr
Ladies Night / Ganz oder gar nicht
Komödie von Stephen Sinclair und 
Anthony McCarten
Koproduktion Stadttheater  
Minden und Theater im Park

Do. 29.12.11, 18:00 Uhr
Hänsel & Gretel
Junge Kammeroper Köln

So. 01.01.12, 18:00 Uhr
SEIDENSTRASSE
Chinesischer Nationalcircus 

Fr. 06.01.12, 20:00 Uhr
Der Richter und sein Henker
Schauspiel nach dem Roman  
von F. Dürrenmatt 
Landestheater Burghofbühne

Do. 12.01.12, 20:00 Uhr
Flames of the Dance
Paulis Veranstaltungsbüro

Sa. 14.01, 21.01, 28.01 und 04.02.12, 
19:30 Uhr 
So. 15.01, 22.01, 29.01 und 05.02.12, 
17:00 Uhr
Die spukende Erbschaft
Komödie von Martina Worms
Laienspielgruppe CVJM  
Bergkirchen

Wandelhalle

Sa. 05.11.11, 15:00 Uhr
Friedrich Wilhelm IV. und  
Bad Oeynhausen
Buchvorstellung und Vortrag  
von Kurt Krutemeier und Rico 
Quaschny

So. 13.11.11, 17:00 Uhr 
Weltklassik am Klavier 
Bach, Schubert-Liszt – Ave Maria!
Solist: Marc Toth

So. 18.12.11, 17:00 Uhr
Weltklassik am Klavier
In 80 Minuten durch die Epochen!
Solistin: Meryem Natalie Akdenizli

Sa. 31.12.11, 17:00 Uhr
Weltklassik am Klavier –  
Silvesterkonzert
Bach & Liszt!
Solist: Denys Proshaev

So. 15.01.12, 17:00 Uhr
Weltklassik am Klavier 
Chopin pur!
Solistin: Aleksandra Mikulska

Stadtbücherei  
im Lenné-Karree

Fr. 11.11., 06.12.11, 19:30 Uhr
SpätLese 

Mo. 14.11., 12.12.11, 16:00 Uhr 
KINDERZEIT  
Bilderbücher auf Dias gezeigt und 
vorgelesen 

Sa. 05.11., 12.11., 19.11., 26.11., 03.12., 
10.12. und 17.12.11, 11:00 Uhr 
Samstags vorgelesen
Lustige und spannende  
Geschichten

Deutsches Märchen- und 
Wesersagenmuseum

Fr. 04.11.11, 16:00 Uhr
Dreh dich, dreh dich Rädchen
Märchen mit und um das Spinnrad 
herum.

Sa. 05.11, 03.12.11, und 07.01.12, 
14:00 – 16:30 Uhr
Offene Bibliothek 

Fr. 11.11.11, 18:00 Uhr
Nacht der Bibliotheken
Märchen von verliebten Leuten

Mi. 23.11.11, 19:30 Uhr
Mittwochsmärchen
Frau Holles Apfelgarten

Sa. 26.11, 17.12.11 u. 28.01.12, 15:30 Uhr
Führung durch das  
Märchenmuseum
mit Gesine Grandt 

Fr. 02.12.11, 16:00 Uhr
Starke Heldinnen
Märchenerzählstunde für Jung 
und Alt

Mo. 12.12.11, 19:30 Uhr
Weihnachtliches Erzählen

Fr. 06.01.12, 16:00 Uhr
Zwölf mit der Post
Märchenhaftes zum Jahresbeginn 

So. 22.01.12, 11:30 Uhr
Alte Kinderspiele aus Westfalen
Ausstellungseröffnung

Museumshof

Sa. 05.11.11, 13:00 – 17:00 Uhr 
So. 06.11.11, 11:00 – 17:00 Uhr 
Martinsmarkt 
Kunsthandwerkermarkt 

Begegnungszentrum 
Druckerei

Fr. 11.11.11, 20:00 Uhr
MORE MAIDS 
Die charmanteste Folkband 
Deutschlands

Sa. 19.11.11, 20:00 Uhr
Ein Sommernachtstraum
Mit Bernd Lafrenz

Sa. 26.11.11, 20:00 Uhr	
Major Healey
Die Glitter-Party zum Abschluss
der Dalli Klick Tour 2011

So. 27.11.11, 18:00 Uhr
Tango-Treff

Mi. 07.12.11, 20:00 Uhr
Zauberei und zauberhafte Gäste
Zauber-Salon Bad Oeynhausen

Fr. 09.12.11, 18:00 Uhr
Gastfrei, königstreu und liberal – 
Bad Oeynhausen um 1900
Vortrag von Hendrik Tieke M. A.

Mi. 14.12.11, 19:00 Uhr
Doppelkopf-Turnier

So. 18.12.11, 15:00 und 17:00 Uhr 
Weihnachtsspuk  
bei Zimtstern & Co
Weihnachtsbäckerei für Kinder  
ab 3 Jahre 

GOP Varieté

Mi. 09.11.11 – So. 08.01.12
Showtime Base 
Do. 12.01. – So. 26.02.12
Showtime Spirit 

Casino Bad Oeynhausen

Di. 08.11. – Sa. 12.11.11
WestSpiel Poker Turnier 2011 

Fr. – Sa. 25. – 26.11.11 und  
27. – 28.01.12, ab 12:00 Uhr
1-Euro-Party 

So. 04. und 18.12.11, 15:00 Uhr
Sunday Poker 

Mi. 07.12.11, ab 12:00 Uhr
Ladies Day Special

Do. 08.12. – So. 11.12.11
Super-Classic 

So. 11.12.11, 17:00 Uhr
Pot Limit Omaha Pokerturnier

Fr. 23.12.11
Kino & Casino 

Sa. 31.12.11, ab 12:00 Uhr
Silvesterspektakel

S0, 01.01. und 05.02.12, 15:00 Uhr
Sunday-Brunch 

Fr. 06.01. – 08.01.12, ab 19:00 Uhr
B.O. Classic – Freeze Out  
Pokerturnier

Mo. 09.01.12
Vollmond 

Fr. 13.01.12
Freitag der 13te 
Aktionen rund um die Zahl 13

Herz- und  
Diabeteszentrum NRW

Sa. 05.11. und 10.12.11, 11:00 Uhr
Herzklopfen
Informationsveranstaltung für 
Familien mit herzkranken Kindern

Mi. 09.11.11, 19:00 Uhr
Verengung der Aortenklappe – 
Was ist zu tun?
Vortrag im Hörsaal 

Mi. 16.11.11, 19:00 Uhr
Undichtigkeit der Mitralklappe
Vortrag im Hörsaal 

Do. 17.11.11, 17:30 Uhr
Der akute Herzinfarkt
Arzt-Patienten-Seminar 
im Hörsaal

Mi. 23.11.11, 19:00 Uhr
Wenn das Herz zu schwach ist – 
Was ist zu tun?
Vortrag im Hörsaal 

Di. 29.11.11, 18:00 Uhr 		
HDZ-Kochstudio 
Christmas Time 

Di. 13.12.11, 17:30 Uhr
Leben mit Herzrhythmusstörun
gen und Herzschrittmachern. 
Welche Hilfe ist heute möglich?
Arzt-Patienten-Seminar 
Hörsaal

Bali-Therme

Jeden Mi., 09:00 – 23:00 Uhr
Damensauna

Fr. 25.11.11, ab 20:00 Uhr 
Mitternachtssauna  
bis 02:00 Uhr

Fr. 16.12.11
Jahresabschlussfest 
Massagen, Eventaufgüsse,  
Mitternachtssauna
Specials aus der Gastronomie –  
das Beste aus 2011!

Tanz-Club ADIAMO 

Mi. 07.12.11, 04.01 und 01.02.12,  
21:00 – 23:00 Uhr
Die Welt tanzt Zumba 

Jeden Mittwoch, 19:00 Uhr
After Work 

Jeden Mittwoch, 21:00 Uhr 
Latin-Night

Kurkonzerte
in der 
Wandelhalle 
Es spielt für Sie das 
Staatsbad-Orchester 
unter Leitung von 
Andreas Smoletz

montags, donnerstags, 
freitags 
15:30 Uhr 
Nachmittagskonzert

dienstags
10:00 Uhr
Brunnenkonzert
15:30 Uhr
Nachmittagskonzert

samstags
10:00 Uhr 
Samstags-Matinée 
15:00 Uhr Uhr
Wunschkonzert 

sonntags	
10:30 Uhr 
Sonntags-Matinée
15:00 Uhr
Nachmittagskonzert
19:00 Uhr
Lieder zum Mitsingen
( jeden 1. und 3. Sonntag)

Kirchen

So. 13.11.11, 10:00 Uhr
Singen im Gottesdienst  
am Volkstrauertag 
Martin-Luther-Kirche Lohe

Sa. 26.11.11, 15:30 Uhr
Kirchenführung  
mit Herrn Brinkmann 
um und durch die Auferstehungs-
kirche Bad Oeynhausen-Altstadt 

KuK! Kirche und Kultur

07.11.11, 19.30 Uhr	
The Messenger – Filmabend 
in der Reihe ‚Kirchen+Kino‘ 
UCI-Kinowelt‘ Bad Oeynhausen

11.11.11, 20.00 Uhr
NachtEngel – Konzert und 
Konzertlesung mit den WEST-
FÄLISCHEN SAXOPHONIKERN, 
MARC NOLTE und JÜRGEN GISZAS   
‚Versöhnungskirche‘ 
Bad Oeynhausen-Werste

25.11.11, 20.00 Uhr
Mandovocale – Licht und  
Schatten – Konzert mit dem 
Mandolinisten, Jazz-Violinisten 
und Sänger HAJO HOFFMANN  
(VV-Beginn: 07.11.)
Ev. Kirche Vlotho-Valdorf
 
05.12.11, 19.30 Uhr	
Another Year – Filmabend 
in der Reihe ‚Kirchen+Kino‘ …
‚UCI-Kinowelt‘ Bad Oeynhausen

28.12.11, 20.00 Uhr	
Desembermåne. Musikalische 
Weihnachts-Winterreise durch 
Skandinavien – Konzert mit 
dem Folk-Duo ‚KELPIE‘ 
(VV-Beginn: 05.12)
‚Simeonkirche‘ Löhne-Gohfeld

09.01.12, 19.30 Uhr
Good Food Bad Food  
Filmabend in der Reihe 
‚Kirchen+Kino‘ 
‚UCI-Kinowelt‘ Bad Oeynhausen

Infos/Kontakt:  
Pfr. Hartmut Birkelbach 
Tel. 0 57 31 / 18 05 34
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  Musik 
               liegt in der Luft

Wer sich hier für eines der vormittäglichen Brunnenkonzerte oder 
ein Nachmittagskonzert in der Wandelhalle niederlässt, für den 
wird die klassische Kur-Unterhaltung wieder lebendig. Eineinhalb 
Stunden in der Woche und zwei Stunden am Samstag- und Sonn-
tagnachmittag kann man hier den Melodien lauschen, die Andreas 
Smoletz für diesen Tag ausgesucht hat. Jeder Tag, jedes Konzert ist 
anders, sodass sich ein Wiederkommen lohnt. Und das tun nicht nur 
die Gäste des Staatsbades, auch die Bad Oeynhausener freuen sich 
über das kostenlose kulturelle Angebot in ihrer Stadt.

Vielfalt ist Trumpf
Nach der Arbeit in einem Theater- und dann in einem Tournee-

orchester ist es vor allem die musikalische Vielfalt des Staatsbad-Or-
chesters, die Andreas Smoletz bis heute begeistert. Rund 1000 Stük-
ke, so schätzt er, umfasst das Repertoire des Orchesters inzwischen. 
Es reicht von der Klassik über die gehobene Unterhaltungsmusik 
bis hin zur Tanzmusik. Anders als bei einem großen Theaterorche-
ster, das ein festes Programm in großer Besetzung spielt, müssen 
Smoletz und seine Kollegen jeden Tag ihre Flexibilität unter Beweis 
stellen. Etwa wenn ein Musiker wegen Krankheit oder Urlaub – das 
Orchester spielt ganzjährig – ausfällt, müssen Stücke ausgewählt 
werden, die in der jeweiligen Besetzung gespielt werden können. 
Die Bandbreite des Orchesters ist auch deshalb so groß, weil man-
che Musiker gleich mehrere Instrumente spielen und weil Smoletz 
und seine Kollegen viele Stücke selbst neu arrangiert haben. Un-
zählige Programmmappen beinhalten heute etwa 40 verschiedene 
musikalische Themen. Die Kompetenz der Musiker ist bekannt, des-
halb bilden sie auch bei offiziellen Anlässen in der Badestadt den 
musikalischen Rahmen und geben darüber hinaus das eine oder 
andere Gastspiel in anderen Städten. 

Musikalische Konstante
Insgesamt kommen die sieben Orchestermitglieder auf knapp 

140 Dienstjahre in Bad Oeynhausen. Das schafft eine musikalische 
Verbundenheit, wie man sie nur noch selten trifft. Natürlich haben 
auch andere Kurorte ein Orchester, sagt Smoletz, häufig handelt 
es sich dabei aber um ein Vertragsorchester, dessen Mitglieder je 
nach Bedarf mal hier, mal dort, eingesetzt werden. Ein Orchester 
in einer festen Besetzung wie hier in Bad Oeynhausen findet man 
dagegen selten. Das gefällt nicht nur den Zuhörern, sondern auch 
den Musikern. Immerhin ist das jüngste Ensemble-Mitglied schon 
seit 2006 mit von der Partie. Es ist der Krakauer Janusz Bulka an 
der Violine. Seit 2004 verstärkt Maciej Wesolinski (Keyboard, Kla-
vier, Posaune) das Orchester. Die Schottin Valerie Shearer (Cello, 
Bass-Gitarre) ist die Dienstälteste und seit 30 Jahren mit dabei. 

Dann folgen Kasimir Tarnowski (Klavier, E-Orgel, Keyboard, Gesang) 
und Andreas Smoletz, die seit 1983 zum Orchester gehören. 1990 
kam Anton Ramolla (Pauken, Schlagzeug) und 1991 Jacek Checinski 
(Oboe, Alt-Saxophon). 

Vom Kur- zum Staatsbad-Orchester 
Trotz langer Zugehörigkeiten: Auch das Orchester hat eine 

wechselvolle Geschichte hinter sich. Zuletzt in den 90er Jahren, als 
es zu durchgreifenden Entwicklungen im Kurwesen kam. Auf einmal 
kamen nicht mehr vorwiegend Kurgäste in die Stadt, sondern vor al-
lem Patienten, die die Klinik oft gar nicht verlassen konnten. Seit die-
ser Zeit gibt das Orchester montags, 
donnerstags und freitags abends 
Konzerte in den Kliniken. Etwa alle 
drei Wochen wird jedes Haus besucht 
und die Patienten mit einem neuen 
musikalischen Programm überrascht. 

Die Konzertwoche
Die Konzerte des Orchesters un-

terliegen einem genauen Rhythmus. 
Salon- und gehobene Unterhaltungs-
musik stehen an den Wochentagen 
auf dem Programm. An den Monta-
gnachmittagen treten die Sieben als 
Tanzcombo auf und am Samstag dür-
fen sich die Gäste auf ein Wunsch-
konzert freuen. Dafür liegen in der 
Wandelhalle, aber auch in der Tou-
rist-Information Wunschzettel aus, 
die während der Woche gesammelt 
und dann zu einem individuellen 
Konzert zusammengestellt werden. 
Für den Sonntagvormittag ist die 
Klassik angesagt und am Nachmittag 
kommen die Liebhaber der Operette, 
Revue und des Musicals auf ihre Ko-
sten. Beliebt sind auch die „Lieder 
zum Mitsingen“ am Sonntag um 19 
Uhr. Kasimir Tarnowski leitet die Ver-
anstaltung, bei der er schon häufig 
von talentierten Solisten überrascht 
wurde. „Es ist eben diese Nähe zum 
Publikum und die Verbundenheit mit 
der Stadt, warum ich als Musiker ge-
rade hier so gerne lebe und arbeite“, 
bringt es Andreas Smoletz noch ein-
mal auf den Punkt.

Das Orchester des Staatsbades steht fast jeden Tag im Rampenlicht

Kurkonzerte

Es spielt für Sie das 
Staatsbad-Orchester 
unter Leitung von 
Andreas Smoletz

montags, donnerstags, 
freitags 
15:30 Uhr 
Nachmittagskonzert

19:00 Uhr 
Konzert in den Kliniken

dienstags
10:00 Uhr
Brunnenkonzert
15:30 Uhr
Nachmittagskonzert

samstags
10:00 Uhr 
Samstags-Matinée 
15:00 Uhr Uhr
Wunschkonzert 

sonntags 
10:30 Uhr 
Sonntags-Matinée
15:00 Uhr
Nachmittagskonzert
19:00 Uhr
Lieder zum Mitsingen
( jeden 1. und 3. Sonntag)

Immer wieder wird die Tür der Wandelhalle geöffnet und jemand 
schlüpft schnell durch den schmalen Türspalt nach drinnen oder 
draußen. Wenn Sie dieses Kommen und Gehen schon einmal 
beobachtet haben, dem Grund aber nicht nachgegangen sind, 
dann ist Ihnen sehr wahrscheinlich ein Konzert des Orchesters des 
Staatsbades entgangen. Aber keine Sorge: Die sechs Musiker um 
Andreas Smoletz geben bis auf Mittwoch jeden Tag ein oder sogar 
mehrere Konzerte in Bad Oeynhausen. 

Kasimir Tarnowski, Valerie Shearer, Maciej Wesolinski, Anton Ramolla, Jacek Checinski, Janusz Bulka, Andreas Smoletz
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Kronprinz Friedrich Wilhelm von Preußen, Lithografi e von Auguste Hüssener nach einem Gemälde von Franz Krüger, 1837 | Werbepostkarte für den Blumen-
tag in Bad Oeynhausen, 1911 | Ansicht des Badehauses I in Bad Oeynhausen, Lithografi e von W . Loeillot nach einer Zeichnung von Carl Ferdinand Busse, 1858 
(alle Stadtarchiv Bad Oeynhausen)

Geboren 1795 als ältester Sohn von 
Friedrich Wilhelm III. von Preußen und der 
legendären Königin Luise fielen schon früh 
das zeichnerische Talent des Kronprinzen 
und seine Begeisterung für Architektur und 
Kunst auf. Während seiner Regierungszeit 
(1840 – 1857/58) erweiterte und vollende-
te er das Park- und Schlösserensemble in 
Potsdam. Er legte den Grundstein zur Voll-
endung des Kölner Domes und ließ ver-
schiedene Burgen wieder errichten (u. a. 
Burg Hohenzollern, Schloss Stolzenfels). Die 
Hoffnungen, die insbesondere das liberale 
Bürgertum in Friedrich Wilhelm IV. gesetzt 
hatte, wurden durch sein Festhalten am 
Gottesgnadentum, sein Versagen während 
der Revolution von 1848 und die Ablehnung 
der Kaiserkrone 1849 enttäuscht. Während 
das politische Handeln Friedrich Wilhelms IV. 
heute sehr kritisch betrachtet werden muss, 

stehen auf der anderen Seite unbestreitbare 
Verdienste im kulturellen Bereich.

Dem persönlichen Interesse des Regen-
ten ist es zu verdanken, dass nach der Ent-
deckung einer Thermalsolequelle nahe der 
Saline Neusalzwerk ein Badeort gegründet 
wurde. Carl von Oeynhausen gelang es – 
auch durch seine Beziehungen zu Alexan-
der von Humboldt – den König von der Idee 
zu überzeugen, im Umfeld der Quelle einen 
Park anzulegen sowie Badehäuser und Kur-
einrichtungen erstehen zu lassen.

Mehrfach besuchte Friedrich Wilhelm 
IV. das neue Heilbad, dem er 1848 den Na-
men „Bad Oeynhausen“ verlieh. Mit dem 
bedeutendsten Gartenarchitekten seiner 
Zeit, Peter Joseph Lenné, und den renom-
mierten Architekten Friedrich August Stüler 
und Carl Ferdinand Busse wirkten namhaf-
te Persönlichkeiten an der Gestaltung des 

Vor 150 Jahren starb mit Friedrich 
Wilhelm IV. in Potsdam einer 
der künstlerisch begabtesten 
preußischen Regenten. Seinem 
unmittelbaren Interesse ver-
dankt das Heilbad Oeynhausen 
seine Entstehung.

Mein Bett
Hermann-Löns-Str. 106
32547 Bad Oeynhausen
Fon 05731 - 30 71 64
www.korsmeier-meinbett.de

Öffnungszeiten
Di – Fr 10 – 18 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr
Termine nach Vereinbarung
Parkplätze vor dem Haus

Schlafsysteme 
(Matratzen / Federholzrahmen etc.)
Wasserbetten
Bettgestelle
Accessoires
Bettwaren
Boxspringbetten
Matratzen ab u 299,- 
Federholzrahmen ab u 129,-
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Anlässlich des 150. Todestages 
Friedrich Wilhelms IV. gibt der Ar-
beitskreis für Heimatpflege Anfang 

November 2011 im Verlag für Regio-
nalgeschichte als Band 6 der Reihe 

„Geschichte im unteren Werretal“ den 
Band „Friedrich Wilhelm IV. und Bad 
Oeynhausen“ heraus. Neben einem 

Geleitwort von S.K.H. Georg Friedrich 
Prinz von Preußen enthält das reichhal-

tig farbig bebilderte Buch eine Kurzbio-
grafie des Königs von Kurt Krutemeier, 
einen Beitrag zur Beziehung Friedrich 

Wilhelm IV. zu Bad Oeynhausen von 
Rico Quaschny und einen Aufsatz zum 
Verhältnis des preußischen Regenten zu 
dem Bildhauer Christian Daniel Rauch von 

Dr. Jutta von Simson. Die Buchvorstellung 
findet am Samstag, 5. November 2011, um 
15.00 Uhr, in der Wandelhalle im Kurpark 
statt. 

Das 144-seitige Buch wird ab Anfang 
November in allen Buchhandlungen 
erhältlich sein (Preis: 14,90 Euro).

neuen preußischen Heilbades in Westfalen. Viel spricht 
dafür, dass sogar persönliche Entwürfe des Königs für 
den Bau des Badehauses I und des Dunstbadehauses 
verwendet wurden.

„Nirgends erblicke man ein äußeres Wahrzeichen, 
das an diesen königlichen Gründer erinnere“, hatte der 
preußische Staatsminister Dr. Delbrück 1908 in Bad 
Oeynhausen festgestellt. Bad Oeynhausens Chronist 
Paul Baehr meinte dazu 1909: „Dem eigentlichen 
Schöpfer des Bades, dem weisen und humanen Re-
genten Preußens, König Friedrich Wilhelm IV., wird 
die Stadt Bad Oeynhausen sicherlich noch durch 
die Errichtung eines würdigen, unvergänglichen 
Denkmals ihren Dank öffentlich abstatten.“ Ein 
Arbeitsausschuss setzte sich kurz darauf das Ziel, 
ein Denkmal für Friedrich Wilhelm IV. zu errichten. 
Diese Idee scheiterte – vielleicht am eigenen Anspruch („Wo 
es gilt, einen König zu ehren, müssen beträchtliche Mittel zusam-
mengebracht werden“), eher jedoch an den Zeitläuften, die eine 
Hohenzollernverehrung entbehrlich machten.

Die damals gescheiterte Idee möchte der Arbeitskreis für Hei-
matpflege der Stadt Bad Oeynhausen e. V. nun wieder aufgreifen. 
Mit einem Buch dokumentiert er deshalb im 150. Todesjahr Fried-
rich Wilhelms IV. dessen besondere Beziehung zu Bad Oeynhausen. 
Zugleich wirbt der Verein für die Idee, die Replik einer von Christian 
Daniel Rauch geschaffenen Büste des Königs an einer geeigneten 
Stelle im Kurpark oder der unmittelbaren Umgebung aufzustellen.

Rico Quaschny

Anlässlich des 150. Todestages 
Friedrich Wilhelms IV. gibt der Ar-
beitskreis für Heimatpflege Anfang 

November 2011 im Verlag für Regio-
nalgeschichte als Band 6 der Reihe 

„Geschichte im unteren Werretal“ den 
Band 
Oeynhausen“ 

Geleitwort von S.K.H. Georg Friedrich 
Prinz von Preußen enthält das reichhal-

tig farbig bebilderte Buch eine Kurzbio-
grafie des Königs von Kurt Krutemeier, 
einen Beitrag zur Beziehung Friedrich 

Wilhelm IV. zu Bad Oeynhausen von 
Rico Quaschny und einen Aufsatz zum 

neuen preußischen Heilbades in Westfalen. Viel spricht 
dafür, dass sogar persönliche Entwürfe des Königs für 
den Bau des Badehauses I und des Dunstbadehauses 

König, Künstler und 

Gründer 
     

des Bades Oeynhausen: Friedrich Wilhelm IV.
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Vermittlung durch:
Sandra Wenzel
Hauptvertretung der Allianz
Lange Str. 12
D-32584 Löhne
sandra.wenzel@allianz.de
www.allianz-sandra-wenzel.de
Tel. 0 57 31.8 22 21
Fax 0 57 31.86 08 59

Bis zu 25 Jahre
Zinssicherheit!

Bei der Allianz Baufinanzierung können Sie Ihre 
flexible Zinsfestschreibungszeit wählen, von bis 
zu 25 Jahren Laufzeit. So wie Sie es wollen. 
Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Hoffentlich Allianz.

FZ_90_ich_4c#5.qxp  27.09.2011  16:52 Uhr  Seite 1

Auf’s Spiel setzen: 
Ziehen Sie ein „Pokerface“ und ver-

wirren Sie Ihren Gegner durch gewagte 
Bluffs. Wie man auch mit einem mittelmä-
ßigen Blatt gewinnen kann, verraten die 
Profis vom Spielcasino Bad Oeynhausen. In 
Pokerseminaren entwickeln sowohl Anfän-
ger als auch Fortgeschrittene das richtige 
Gefühl für dieses spannende strategische 
Spiel. Bereits nach kurzer Zeit heißt es dann: 
Setzen, aussetzen, mitgehen, erhöhen, ab-
legen. Viel Glück! 
Infos und Anmeldung unter: 
Telefon 05731-18080, 
www.casino-badoeynhausen.de, 
Mindener Straße 36,  
32547 Bad Oeynhausen

1.

Schlittschuh laufen: 
Drehen Sie Pirouetten vor der histo-

rischen Kulisse des Kurparks von Bad Oeyn-
hausen. Vom 21. November bis 24. Dezem-
ber, täglich von 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr wird 
der Inowroclaw-Platz zum wintersportli-
chen Anziehungspunkt. Eine 15 mal 25 Meter 
große Eisbahn bietet Jung und Alt echten 
Eislaufspaß unter freiem Himmel. Bei Däm-
merung werden Flutlichter eingeschaltet, 
damit das Schlittschuhvergnügen bis in den 
Abend andauern kann. Schlittschuhe kön-
nen vor Ort für 2,50 Euro ausgeliehen wer-
den.

2.

 Kunstvolles erspüren: 
Leicht erhöht steht die evangeli-

sche Auferstehungskirche inmitten der In-
nenstadt Bad Oeynhausens. Das markante 
Kirchengebäude des Göttinger Architek-
ten Diez Brandi birgt im Innern so manche 
Kunstschätze. Wie das „Afrikanische Kru-
zifix“ von Gerhard Marcks aus dem Jahre 
1956. Die beeindruckende Bildhauerarbeit 
steht unmittelbar vor dem großen, farbigen 
Kirchenfenster des Glaskünstlers Gottfried 
von Stockhausen. Marcks Einfluss begegnet 
uns auch bei der Gestaltung des schlichten 
Altarblocks und der beiden schmiedeei-
sernen Leuchter. Und auch der vergoldete 
Hahn auf der Kirchturmspitze geht auf ei-
nen Entwurf von ihm zurück. 
Geöffnet täglich 9.00 Uhr – 18.00 Uhr, 
Von-Moeller-Str. 1a, 32545 Bad Oeynhausen

3.

5ünf Dinge, 
die man in Bad Oeynhausen 
ünf Dinge, 

die man in Bad Oeynhausen 
ünf Dinge, 

tun sollte! Bad Oeynhausen steckt voller Dinge, die es – manchmal auch 
neu  zu entdecken gibt und die wir Ihnen in der Serie „Fünf Dinge, 
die man in Bad Oeynhausen tun sollte“ vorstellen möchten. 
Gehen Sie mit uns auf eine ungewöhnliche Entdeckungstour und 
erleben Sie eine lebendige und bunte Stadt. Egal, ob Sie altein-
gesessener Bad Oeynhausener, neu in die Stadt gezogen, Besucher 
oder Kurgast sind: Bei unseren Höhepunkten wird für jeden etwas 
Neues dabei sein. Viel Spaß wünscht Ihnen die Bad Oeynhausen 
Momente Redaktion!

In Fahrt kommen: 
Wenn die ersten Schneeflocken fal-

len, heißt es Mütze auf, Schal und Hand-
schuhe an, Schlitten einpacken und ab zum 
Forsthaus nach Oberbecksen. Hinter dem 
Gasthof gibt es einen prima Rodelhang, der 
besonders für kleine Kinder gut zum Schlit-
ten fahren geeignet ist. Wer es ruhiger mag, 
genießt die weiße Pracht bei einem aus-
giebigen Spaziergang auf den zahlreichen 
Rundwanderwegen durch den Wald. Und 
wenn es zu frostig wird, dann wärmen Sie 
sich bei heißem Kakao und köstlichem Ku-
chen in der Gaststube des „Alten Försters“ 
auf. 
Di. – Fr. 10.30 – 22.00 Uhr, 
Mo. Ruhetag. 
Forststr. 21, 32547 Bad Oeynhausen

4.

Rotkäppchen treffen:
Rotkäppchen ist eine Geschichte, 

die jeder kennt. Aber in jeder guten Ge-
schichte steckt mehr, als man auf den er-
sten Blick sieht. Entdecken Sie die umfang-
reiche Rotkäppchen-Postkartensammlung 
des Deutschen Märchen- und Wesersagen-
museums Bad Oeynhausen, und Sie wer-
den überrascht sein, für welche Aussagen 
das grimmsche Märchen in den letzten 
Jahrhunderten herhalten musste.
Öffnungszeiten: 
Mi. – So. 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 17.00 Uhr, 
Am Kurpark 3, 32545 Bad Oeynhausen

5.
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Johanniter-Zentrum für ambulante Versorgung Bad Oeynhausen:

Vernetzte medizinische Dienstleistung 
zum Wohl des Patienten ist der Grundgedan-
ke des Johanniter-Zentrums für ambulante 
Versorgung in Bad Oeynhausen. In der stil-
vollen Gründerzeitvilla „Parkschlösschen“ 
wurde am 1. Juli 2011 das Gesundheitsnetz-
werk in den neuen Räumen, bestehend aus 
einer Kooperation von Arztpraxen und dem 
Medizinischen Versorgungszentrum der Jo-
hanniter Ordenshäuser, eröffnet. Die Fach-
disziplinen: Neurologie, Orthopädie, Physi-
kalische und Rehabilitative Medizin sowie 
eine Hausärztliche Praxis sind jetzt unter 
einem Dach vereint.

Kurze Wege
Medizinische Prävention, Diagnostik 

und Therapie werden nun durch interni-
stisch-hausärztliche und fachärztliche 
Kompetenz ergänzt. Diese enge Verzah-
nung hat für die Patienten entscheidende 
Vorteile: Sie können sich flexibel fachüber-
greifend behandeln lassen, ohne dafür lan-
ge Wege oder Wartezeiten in Kauf nehmen 
zu müssen. 

Interdisziplinäre Versorgung
Die Patienten mit akuten oder chroni-

schen Erkrankungen werden nach neuesten 
medizinischen Erkenntnissen und Leitlinien 
versorgt. Sie profitieren von der verbesser-

ten Qualität und Effizienz durch die Bünde-
lung von diagnostischen, therapeutischen 
und medizintechnischen Kompetenzen an 
einem Standort. Darüber hinaus findet zwi-
schen dem Ärztehaus und den Johanniter-  
Ordenshäusern ein regelmäßiger Erfah-
rungsaustausch statt.

Erstklassiger Service
Ein freundliches und zuvorkommen-

des Team empfängt die Patienten an einer 
zentralen Rezeption und sorgt für einen 
reibungslosen und angenehmen Praxisauf-
enthalt. Die erfahrenen Mitarbeiter haben 
jederzeit ein offenes Ohr für die Fragen und 
Anliegen der Patienten. Der Empfang ist ge-
öffnet: Mo – Fr von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Sprech-
zeiten abweichend). Termine können te-
lefonisch unter 05731-151-6200 vereinbart 
werden.

Modernes Ambiente
Offene, lichtdurchflutete Räumlichkei-

ten mit einem durchgängigen Farbkonzept 
in Pastelltönen und eine exklusive Einrich-
tung schaffen eine ruhige und wohltuende 
Atmosphäre. Alle Räume sind behinderten-
gerecht eingerichtet, und über einen Auf-
zug können die einzelnen Etagen im Haus 
problemlos erreicht werden. Ein Verbin-

dungsgang führt direkt in das benachbarte 
Rehabilitationszentrum.

Zentraler Standort
Das Johanniter-Zentrum für ambulante 

Versorgung liegt direkt neben den Johan-
niter-Ordenshäusern im Herzen von Bad 
Oeynhausen. Für die Autofahrer steht ein 
kostenfreier, für Zweiräder ein überdachter 
Parkplatz neben dem Gebäude zur Verfü-
gung.

Kurze Wege – interdisziplinäre 
                    Versorgung!

Die Weser-Hütte –
Wirtshaus mit Terrasse 
und Biergarten

Der Rehmer Weseranleger ist jetzt auch 
im Winter einen Ausflug wert. Im Novem-
ber eröffnet dort die Weser-Hütte, ein Aus-
flugslokal, in dem Betreiber Friedrich Kirch-
ner an 365 Tagen – Montag bis Freitag ab 14 
Uhr und am Wochenende ab 11 Uhr – Lecke-
res aus der Küche serviert. Kuchen, ehrliche 
Hausmannskost, ofenfrische Brotzeiten, 
Flammkuchen und andere schmackhafte 
Kleinigkeiten stehen auf der Speisekarte. 

Den Bauherren Volker Kleemeyer und 
Dirk Pönninghaus spukte die Idee mit dem 
Ausflugslokal bereits einige Zeit im Kopf 
herum, aber gut Ding braucht Weile. Vor al-
lem die Nähe zum Wasser stellte das Projekt 
vor einige Herausforderungen. Die Lösung: 
Das Gebäude steht jetzt auf einem 1,50 
Meter hohen Podest und gleicht damit den 
Pfahlbauten, die man als Wahrzeichen von 
St. Peter Ording kennt. Mit seinem Schwe-
den-Rot setzt der Holzbau außerdem noch 
einen skandinavischen Akzent an das Ufer 
der Weser. Drinnen gibt es 70–80 gemütli-
che Sitzplätze, draußen auf der großen Ter-
rasse finden noch einmal 120 Gäste Platz. 
Für die nächste Freiluftsaison haben die 
Bauherren schon jetzt jede Menge Ideen. 
Ein Biergarten mit Ausschankhütte ist ge-
plant, ein Spielplatz sowie ein Beachbereich 
mit Volleyballfeld. Bis dahin sollen alle Bau-
arbeiten abgeschlossen sein und dann wird 
die Weser-Hütte bestimmt ein beliebtes 
Ausflugsziel, das man zu Fuß, per Auto, Rad 
oder mit dem Boot erreichen kann. 

Ausstellung „Verzauberte 
Gemüsemärchen“

Obst- und Gemüseschnitzereien stehen 
im Mittelpunkt der Ausstellung „Verzauber-
te Gemüsemärchen“, die vom 16. Oktober 
2011 bis 15. Januar 2012 im Deutschen Mär-
chen- und Wesersagenmuseum gezeigt 
werden. Huyen Tran Chau beherrscht die 
Kunst des Schnitzens perfekt und hat zau-
berhafte Märchenszenerien aus Obst und 
Gemüse gestaltet. Ihre vergänglichen Ar-
beiten hat die Vietnamesin fotografisch 
festgehalten, um sie den Besuchern „frisch“ 
zu servieren.

Seit 1983 lebt die Schnitzkünstlerin 
in Deutschland und entdeckte schnell 
das kreative, gestalterische Potenzial der 
grimmschen Märchen, als sie ihren Kindern 
vorlas. Nach Jahren des Experimentierens 
verbindet sie heute die filigrane Schnitz-
kunst Asiens mit der poetischen Märchen-
tradition Europas. Aus winzigen Bestand-
teilen und mit einfachsten Mitteln sind die 
Bilder zu scheinbar großen Szenerien zu-
sammengesetzt. Der klare Blick der Künst-
lerin für geeignete Materialien, ihr sicheres 
Form- und Farbempfinden und die Lust am 
Gestalten sind die Basis dieser zauberhaften 
Märchenminiaturen.

Am Sonntag, 30. Oktober, 10.00 – 16.00 
Uhr, führt Hujen Tran Chau in einem Work-
shop in die asistische Gemüseschnitzerei 
ein.

Teilnehmerbeitrag 99,– Euro inkl. Mate-
rial, Anmeldung im Museum.
Öffnungszeiten: Mi. bis So., 
10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Deutsches Märchen- und Wesersagen-
museum, Am Kurpark 3, 
32545 Bad Oeynhausen
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Die nächste Momente 
erscheint am 14.02.2012

Werden auch Sie ein Fan 
von Bad Oeynhausen !
Unter www.facebook.com/staatsbadbadoeynhausen 
gibt es immer die aktuellsten Tipps und Infos 
aus Bad Oeynhausen.

Gemeinsam stark 
für den Patienten:

Neurologie:
Kirsten Wernich

Orthopädie:
Holger Untiedt

Physikalische und Rehabilitative 
Medizin:

Dr. Hans-Joachim Becker
Alexandra Retzmanik

Johanniter-Zentrum 
für ambulante Versorgung

Johanniterstraße 1a
32545 Bad Oeynhausen
Telefon: 05731/151-62 00
Fax: 05731/151-1 51 62 99
MVZ@ahb-klinik.de
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In ihren modern und ansprechend gestalteten Praxis- 
räumen im Medizinischen Zentrum am Klinikum in Porta 
Westfalica bietet die Fachärztin für HNO-Heilkunde,  
Dr. med. Elfi Seeger-Schellerhoff, ihren Patienten in 
freundlichem Ambiente medizinisches Know-how auf 
höchstem Niveau.
So gehören neben der kassenärztlichen HNO-Medizin 
dank ihrer Zusatzausbildung für Naturheilkunde auch 
alternative Therapien, wie Ozoneigenblutinfusionen, 
Bioresonanztherapie, Akupunktur oder Sauerstofftherapie 

Medizinische Kompetenz in modernem Ambiente

zum umfangreichen Leistungsspektrum. Mit modernsten 
Diagnosemethoden können hier gesundheitliche Störungen 
frühzeitig erkannt und eine individuell auf den Patienten 
angepasste Therapie eingeleitet werden, wie z.B. die 
Schnarchdiagnostik und -therapie.
Darüberhinaus führt Frau Dr. Seeger-Schellerhoff als  
Spezialistin für ästhetische Chirugie, ambulante Operatio- 
nen an Nase, Ohren und anderen Bereichen im Kopf- 
Halsbereich durch, aber auch minimalinvasive Falten- und 
Mesotherapie.

Dr. med. Elfi Seeger-Schellerhoff
Fachärztin für HNO-Heilkunde
Plastische und ambulante 
Operationen
Naturheilverfahren

Medizinisches Zentrum am Klinikum
Flurweg 13 · 32457 Porta Westfalica · Tel: 0571 / 7 09 59 
www.hno-porta.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.30 – 12.00 Uhr
 nachmittags nach Vereinbarung

Anz._Seeger_Layout.indd   1 19.10.11   17:11


